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Ist das nicht fantastisch? Wir haben wieder 
mal ein tolles Jubiläum zu feiern! Und diesmal 
könnt ihr uns fast alle in den ungewöhnlichsten 
Gruppierungen erleben. Zuerst machen sich 
Donald und Daisy zusammen mit Onkel Dago- 
bert auf die Suche nach dem guten Zauberer aus 
dem Sumpf. Sie können ja nicht wissen, dass der 
nichtsnutzige Neffe des Zauberers gerade 
| Urlaubsvertretung macht und Gundel Gaukeley 
ihnen auf den Fersen ist... Anlässlich seines Geburtstages wird Daniel 
Düsentrieb von Familie Duck auf den Rummelplatz eingeladen. Doch da dort 
ständig etwas schief geht, hat ein genialer Mann wie er alle Hände voll zu 
tun. Schließlich wird durch einen Blitzschlag das gesamte Glück von Gustav 
auf Franz Gans übertragen. Das wünscht sich doch jeder, oder? Aber ob der 
faule Knecht von Oma Duck jetzt zufrieden ist? Ihr könnt gespannt sein... 
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Als Donald und Daisy 
Onkel Dagobert 

| | besuchen, erwartet 
sie eine große 
Überraschung... 


Was habt ihr em 
denn hier zu <A 
suchen? 





An, ‘, — 


Per Hedman (Story), Fecchi (Zeichnungen) 


Haha! Köstlich! 
Ihr hättet eure a 
Gesichter sehen I ® 


sollen! 


Nur eine Tür aus Ä - 
Vergrößerungsglas, die Herr Spinnst 
Düsentrieb gestern installiert hat.// du? Du hast |/ 
| \ unszuT: 
, erschreckt! |! 


Witzig, was? 


Die Tür ist eine harmlose 
Spielereil Die weiteren 
Verbesserungen meines 
Sicherheitssystems sind 
selbstredend wesentlich 

ausgeklügelter! 





Du liebe Güte! 
Was ist das denn? 


Das ist ja auch Sinn und Zweck! 
Nicht auf euch bezogen, aber auf 
ungebetene Besucher! 


Zum Beispiel dieser hypersensible 


Detektor, der mir Diebsgesindel vom | 
Hals halten soll! es 


#1 Blinklicht zu | 
„\ bedeuten? 


Aha, nur 
ein müder 
Maulwurf, der 
sich durch den 
Hügel gräbt. 4 


Du bist also z—_.. 
bestens geschützt! | 
Ein beruhigendes U 
Gefühl, oder? / 


„aber mich beunruhigt die Tatsache, 
dass auch sie mich nicht vor meiner 
ärgsten Feindin 

schützen kann! 


nn / Wenn es die 
= Panzerknacker 
sind, wird sofort 

Großalarm 

ausgelöst! 


Nur bis zu einem 
gewissen Punkt! 
=] Die Anlage behütet 
mich zwar vor Ein- 
brechern, Bittstellern 
und Vertretern... 


Der Hexe Gundel 
Gaukeley! 





„Sie ist ungewöhnlich 
aktiv und ihr Gelächter 
Klingt übermütig und ur 
auffallend triumphierend!" KIN 


Ich verfüge jetzt endlich über die 
zackigsten Zaubersprüche und 


- die kolossalsten | 
wer | »r ul Kräfte seit 
RTL, 1 vielen Jahren! 


Das stimmt schon, aber meine Spione 
übermitteln mir zunehmend Besorgnis 
erregendere Botschaften! 


WVenn der alte Knauser denkt, 
dass mich sein technischer 
Schnickschnack beeindruckt, 

hat er sich gründlich geirrt! 


Euer Boss soll sich ruhig schon mal 
von seinem Liebling verabschieden! 
Denn schon bald gehört sein 





7 Jetzt höre schon auf zu jammern! 
Durch . ern ist rl 

antiert zu stoppen - durch 
u _ Zauberei oder? 





Mein Gefühl hat mich noch nie getrogen! 
Sie ist auf dem Weg hierher! Und kein 
Alarmsystem vermag sie aufzuhalten. Schluchz! 
Ich bin verloren! | | 


























Hm, 
Moment mal, ein 
freundlicher Zauberer, 
sagst du? Da fällt mir } 
etwas ein! Ä 


Was hindert dich also daran, einen 
wohlwollenden und freundlichen Zauberer 
zu finden und ihn um Hilfe zu bitten? 


1 Dwuredest wie so 
„ oft Unsinn, Neffe! 


„In meinen jungen 
Jahren führte mich 
| die Suche nach Erdöl 
einst ins entlegene 
Matschikistan.“ 















Meiden Sie unter allen 
Umständen die Sümpfe, 
Fremder! Sonst werden Sie | 


Da ich mir alle nötigen Papiere 
der örtlichen Behörden 
| besorgt hatte, schlug ich die 
Warnungen der Einheimischen 
leichthin in den Wind.” 





i 







sicher kein angenehmer 
Ort und ich war reichlich un- se 
4 erfahren, aber das hatte...” ss 


„Wirklich nichts 


MN damit zu tun, was ich 
dort erleben sollte.“ 





Nein, bitte 1 
lass mich nicht im | 
| Stich, Grauer! 





„Dann zeigte 27: 
der Sumpf seine [7 
gefährliche Seite. 


das noch! Die 
Biester vertilgen 
meine Vorräte! | 


„..Alesen- 
| schlangen...” 










Achz! 
Auwehl Ich 
bin verloren! 






Zum Glück 
keine Schlange! 


Huch! 
| We-wer sind 
Sie denn? | 


Ich hoffe, dir ist nun klar, dass 
deine Änwesenheit mehr als 
unerwünscht ist! 


Was? Ich 
hab immerhin | 
die Erlaubnis der 
Regierung! 





Bahl Wen kümmert das „f Hierbinichdas 
schon! Von denen hat sich noch IN 2 e “A Gesetz! Ich allein 
nie jernand hierher getraut! | HE = 7 f entscheide, wer 
9 | gi kommt und 
wer geht 


Du bist ein tüchtiger und tapferer Mann, 
Dagobert Duck, aber deine Unternehmungen 
werde ich auf keinen Fall dulden! 


: | Nicht, nehmen Sie 


das Ding da weg! | 





Lasst mich sofort 
runter, ihr... UPS, 
li-lieber doch nicht! 


„Als mich die Raben über | 
die dunklen, nebligen 
Berge in der Mitte des 

| Sumpfes trugen, sah ich | 

| etwas sehr Seltsames." 


# Esist Zeit zu 
gehen. Vielleicht | 

treffen wir uns ja 
mal wieder. 


Gebäude schien 
aus den Felsen 
emporzuwachsen.” I 





„Die Einheimischen k DT Du hast großes Glück, 
hatten panische Angst PA I n Junge! Du bist am Leben! | _ | 
vor dem Zauberer.” h vs jr, i 2 Br Angst, aber ich weiß, 
Bu —— wann etwas verge- 
‚%“° A bens ist und wandte 
mich anderen 
Geschäften zu," 


Er wollte sicher Ich vermute, Wirklich eine irre Geschichte. Warum 
nur seinen Besitz ©| dahastdu hast du sie uns denn nicht früher schon 


schützen. Genau y” Recht, Daisy, } _M mal erzählt? 
| | AZ TE MR | 


er 
RN 


Nun ja, sie schien mir AÄANNNN Das alles geschah 
wahl so unglaublich, NN Jahre vor meinem ersten 
dass ich sie — N Zusammentreffen mit 
verdrängt habe. Zn ji NN Gundel Gaukeley. Damals 
| A habe ich nach nicht an 
Zauberei geglaubt. 
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Glaubst du denn im Ernst, dass dieser 
Zauberer der Hexe gewachsen ist? 
Immerhin ist sie mächtiger denn je! 
| 7 









Und jetzt willst du 
also diesen Zauberer 
um Hilfe gegen Gundel 
bitten? 













Das kann ich 
nur hoffen. Mehr 
Möglichkeiten habe 
ich im Moment 
leider nicht! 







Einen Versuch ist 
es immerhin wert. 
Ich muss ihn lediglich 






Zeit für meinen FRE u Pi % | | / Der Alarm! 
Bericht, Die gute | / Al Aha, esistnur | 
(del wird nicht En | 
Gunde | ein harmloser 
erfreut sein, 





Wir dürfen keine Zeit 
mehr verlieren. Den 
| Glückszehner nehmen wir 
| selbstverständlich mit. j 


Also, für 
mich klingt 
ı das ziemlich 
aufregend! 


Ach, Nimmermehr. 


Die Wahrheit ist, es könnte }, 


sogar stimmen. Seufz! 


(ig 


NN / 
4 


Wir? 
L/i Mich kriegst du 
"\ nicht in einen 
stinkenden 


Was? Bertel glaubt 


„ [tatsächlich, dass irgendein 


seniler Sumpf-Schamane 
stärker ist als ich? 


Die Tricks dieses 
Zauberers sind in 
unseren Kreisen mehr 

\ als gefürchtet. 





Und bei allem, was ich u en ge 
von ihm weiß, könnte er > SS E— allen Umständen 
durchaus gewillt sein, Bertel en . „0 Mil verhindern! 
zu helfen, | 


Einige Tage 
| später im fernen 
Matschikistan... | 
| dass man in Sümpfen 
| sinnvollerweise ein Boot 
benutzt. Wasser hat 
schließlich keine Balken. | 


Grummell Wann 
werde ich endlich 
lernen, nein zu sagen, 

wenn du mich mal | 

wieder vor deinen 
Karren spannst. 


- | i 
“ a! P e. ! 
? F,. “ +4 — - ! N \ | 
N u s A Br | 
u We 4 Emil ı 
| EELTR j 4 Fr 


- — rg j 
= f _ ne Ze 5 f 
2 N ir u u ” Ba J 'y E 
E72 { j 2 - | u" c i ' 
’ 4 4 k 


ä — 
& y' Em FF E 





Wie kommt es eigentlich, dass du \ ” /| Weil ich in einem Anfall von geistiger 
der Einzige bist, der von Mücken Ni VAT IROTOrg SIDEIOWINGE habe, das, neue 
umschwirrt wird, Donald? N ngzei a l | Ücken pray von erm 


antrieh sten 


Wenn ich jemals wieder a vr F lllaaı „wenn man 
heimkommen sollte, | —_ die Moskitos der 
sage ich ihm, dass es A :$ Be ganzen Gegend 
hervorragend wirkt.., —« Se 7, anlocken will. 


Ich sollte auch 
lernen, nein zu Herrn | 
Düsentrieb zu |; 


Schnauf! Da sind 
sie ja schon! Ich muss | 
mir schleunigst ein 
Transportmittel besorgen. 


Alles, was ich dazu brauche, W 
habe ich hier in meiner Tasche. 
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Zum Glück Ist es eine „Mit erstaun- 
schnelle und einfache lichem Ergebnis! 
oz F sus | Hehe! | 


>“ 
095) 






Uaahl Diese ° 
Stechmücken 
machen mich « 













" Lass das, 
Donald! In 
einem Boot darf 

man nicht aufste- 
hen! Es kö f 





Der Rucksack! , 
Da ist mein 
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Keine Sorge, Onkel 
Dagobert. Ich hole ihn 
dir zurück. 


N 


Hexe! u 


Ha! Und 
schon ist die 
Nummer eins in 
Reichweite! 


meine Liebe. 
Ich hab ihn! 





Gundel auf einem 
Krokodil. Sie hat 
sich meinen 
Glückszehner 


Schneller, Donald! 
Schneller! Sie sind 
hinter diesen Bäumen 


hi 
ui, m 


- 1} Ki 
verschwunden! 4 BAR» 


N Mai sehen, was ich 
Eindringlinge im Sumpf! \ dagegen unternehmen 
Und Zauberei ist RN K 
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I en Wenn ich das | 
He, was willst -"" “| wüsste! Jedenfalls 
du denn hier? 7 wi, war das nicht 
se = . a. geplant. 














Ach ja? 
Ich habe hier was | f 

Hübsches für dich, das | , Ä 

dich unter Garantie 


Ich hab zwar 
keinen Dunst, 
was hier vor 
sich geht... 


ich sollte die 
Gelegenheit 
auf jeden Fall 





va Entsetzlich! Ich hab Meine | 
BI, 7 meinen Zauberstab Zauberkräfte 
und mein Buch 


Ich hoffe, das 
bedeutet nicht, dass 
das Krokodil... 





Ai den Baum! 


| Br ı Mair. 
r r # 2 =.‘ ' nr NE 
WB; Su | | H. Th Schnell, Gundell 
dc k 3 | Kletter auf Ba 2: 


Danke! Das u ME „ch kann doch nicht 
war knapp! [ ' tatenlos dabei zusehen, 
rn wie du von einem Krokodil 


gefressen wirst. Wirklich 


reizend! Da 
fällt mir ein... 


Wir sind 
1] zwar keine 
"Fi Freundinnen, 

aber... 


Was? 
dem Glückszehner ist W| Wirklich? Der 
weg! Eine Katastrophe! i arme Onkel 


Und wer bedauert mich”? Ich | 
brauche diese Münze, um endlich | [Zähne gezogen. Ich fürchte fast, der Zauberer aus dem 
die mächtigste Hexe der Welt Sumpf hat sich meine Sachen 2 \ . 


zu werden! unter den Nagel gerissen. 
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Ist dasnicht de Vz Schwer zu sagen, Neffe. 

Bestie, die Daisy = er Diese Viecher sehen 

rss hat? , Brwi. schließlich 
ee eh, Ve alle gleich 


nr Der Zauberer aus 
hi dem Sumpf! 


kann, Daisy und meine 
Nummer eins zu finden. 


Wenn ich erst meine Zauberutensilien | Warum schleichst du 
wiederhabe, kannichauchden | | hinter mir her? Das macht 9 aber ich hab 
Rucksack mit der Münze bergen. mich ganz nervösl nichts Besseres 
Ich muss es =; Or. 
versuchen! 


ER - Hm, ich möchte 
Ich muss unbedingt Y wetten, dasssich | 
verhindern, dass Gundel N YV) Onkel Dagobert zum | 
ihre Zauberkräfte __ Ana 7 Schloss des Zauberers 
digg Pi. | \| SAT hat. 


In Am A ET, 4 
nn NR A AR 
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Jetzt hab 


Laut Magikometer 
ie Sachen 


ch muss nur h fi 
| | sie auf mich übertragen kann, 
| eben O6 Sa um noch mächtiger zu werden, 
















Und das 
Schloss ist 
ganz oben auf 
der Spitze? Wie 
sollen wir da 
raufkommen” 







Endlich sind 1 

wir am Ziel! Das 

ist der schwarze 
Berg. | 


Verflixt, schon wieder REN M 
das Signal! Wie nervig! FM 
Eindringlinge am Fuße 

des Felsens. 





Darf ich dich daran erinnern, 
dass du den Rucksack verloren 
in eine lausige Lage und Daisy in Gefahr gebracht 
gebracht, hast, du Nichtsnutz? 


1 
j 
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Ups! Wa-was ist das für 
ein Geräusch? 


Was sind Durchaus | | lchmöchte 
denn das für beeindruckend! | zwar auch 
Nichts weiter als | | da hinauf, 

ein bisschen aber nicht als & 

Hokuspokus! | | Gefangene! & 























Schluck! Schau 
lieber nicht nach 
unten, Onkel } 
Dagobert! 


Ich bin fast 
froh, dass diese 
Burschen uns fest 

in ihren Fängen 
haben. 






O doch! 
Und ob ich 
der bin! 


He, Sie sind ja gar 
| nicht der qute Zauberer 
aus dem Sumpf! 


Br 


# Pr L] | 
FB ET 


"eo .| N 
) Al 






Ich auch! Stimmt! Sie 







gefährlich, 


Und das wird | 
auch langsam 
höchste 
Zeit! 


Allerdings bin 
ich der neue, böse 
Zauberer aus dem 
Sumpf! Hoahaal 








Außerdem sollen uns wohl 
MERen. oe nur zu ihrem 
nicht gerade oh EOS ARKIN, 













| Böse oder 
nicht, Sie 
müssen uns 
auf jeden Fall / 


Genau! ı Ich soll 
Meine Freundin 4 | euch helfen? 
Daisy wurde | Hoahaal 
_ nämlich von... | 


Vergesst das mal | aber dafür 
lieber! Das Ding aM - wirksam! 
wollte ich schon I - 
lange ausprobieren. | 
Nicht gerade 
magisch... 


Schluss mit lustig! NER 
Niemand turnt mit 
Zauberkräften in 
meinem Vorgarten 
herum, Ist das klar? 


f Die Sachen 
Kollnuy gehören nicht || Gaukeley? Wer 
Rum uns, sondern soll das sein? / 
Gundel 
Gaukeley! 


II 
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Damit das klar ist: | 
Ich nehme dich nur 
mit, weil Klettern zu 
| zweit um einiges 
einfacher ist! 


Ist das etwa 3 


der Dank dafür, 
dass ich dir das 
Leben gerettet 
habe, du fiese 


Ganz einfach, weil sie ist eine 
er abgelenkt ist... mächtige Hexe, 
sagt ihr? Oh, 
\\ wartet mal einen 


Moment! 
> 
4 
RN | | E11 
| 


NN 


en | I 
Leise t, d Hl) 
eise jetzt, wir sin () / 


fast oben. Wenn der Kerl 
| so mächtig ist, warum 


lässt der uns dann 
ungestört kraxeln? _ 


" Gute Frage! 
' Warum hat 
er uns nicht gefangen 
nehmen lassen wie 
Donald und Onkel 
Dagob 


Verdammt! Wie lange blinkt dieses 
dumme Ding denn schon vor sich hin? Da 
müssen noch mehr Eindringlinge sein! 





Sehr richtig! Ich bin Lt :H4ff Gundel! Was 
Gundel Gaukeley, du | hast du mit Daisy 
armseliger Amateur! N BRPRDHE 


bi | NL IN 1% Fa Daisy! So ein Dann will ich jetzt auf | 
hier drüben, WB | Glück! Du bist | | der Stelle wissen, wo mein 
Donald! el U wohlaufl > Glückszehner steckt! 
i f H - per ? = 


Darüber reden wir, \, Wirf eine Ä Hoahaal Naivling! 
sobald ich diesem | Blitz- Buff- | 177 Das dürfte ihr ohne ihre 
Clown Benimm Ur | A wohl kaum 
ea ee” er wai ihn I m gelingen. 





In dieser Kiste 
ist bestimmt was Finger weg! 
Nützliches zu , Nicht die 
finden. Irunes 


Das ist das 
Allerheiligste 
„meines Onkels! _, 


Pah! Nanu? 
Was zischt 
denn da? ; 













ist an der Zeit, 
dass ich mich zum neuen 
Zauberer aus dem 


sumpf aufschwinge. | 
Wohlar denn! 4 


Hmpf. Sie lassen 
mir keine Wahl, 
Gnädigste... 





Ich verstehe! Ihr Onkelist WA Schlau erkannt, Fremder! Er bat mich, 
also der echte Zauberer aus | während seines Urlaubs in seinem 
dem Sumpf? Schloss nach dem Rechten zu sehen. 


DI AL EHRE } + fich glaub's nicht! Wir sind in die Typisch! Noch so 
nn eainor \ FF Fänge einer machthungrigen ein nichtsnutziger 
sen, Ihn bei seiner Urlaubsvertretung geraten! / W | 

Rückkehr außer Ä — 

Gefecht zu setzenl4 


Der Alarmzischer wird meinen Onkel = j ! 
aufspüren und ihm verraten, dass | Und dabei wirklich etwas 
irgend jemand in seiner Privatschatulle | Wesentliches entdeckt! 
7 T 2 == or; [1 


herumwühlt! =2T 


Verflixt! Dich - LANZ / Ich bevorzuge selbstredend meinen 
hatte ich total KUN eigenen Zauberstab, daher leihe ich mir 
vergessen. er diesen nur mal kurz aus, ja? 





Und hole 
mir mit einer 
simplen 
Formel mein f 
Zauberzeug | 


Inzwischen 

werde ich 

auch nicht 
untätig sein. 


ı Leg diesen 
Hebel um, 





Sinnlos! Ich | 
here schon 
als Kind gegen 
Blitz-Buff- 
Bomben 
geimpft! 


' Hier hab ich 
was für dich, 
Gundel! 


Holla! Die Dein Onkel 
beiden geben mag dir ein paar 
sich's re hübsche Tricks bei- -7% 
richtig! gebracht haben, du [” 
| Schwindler! Aber 
ich habe jahrelange 


Wer braucht 
schon groß 
Erfahrung, wenn 
er ein magisches 

Schwert hat? | 


| Wo mag nur mein 
> Glückszehner stecken? 
Bestimmt hat ihn 
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Hör lieber auf zu sinnieren, Onkel Dagobert! \/ Wartet noch 
Wir müssen hier raus, bevor das } 
ganze Schloss = 
zusammenbricht. 


Ich will den | Sieh anl Er steckt in der Tasche | ' 
Glückszehner! Mein von unserer verehrten Daisy! 
Pendel sagt mir, dass ' 
| Möchtegern- | ——\ er hier ist. 


magier zu ff _ Du hast ihn, 


N n 
_ spielen _ .\ Kanu, #2 Yu | Daisy? 





Freu dich nicht 
zu früh, Bertel. Er 
gehört so gut wie mir! /1 
Ab 










nisse diese | Nimm mir diesen Stein ab. Bitte! Er | 
Gundel Gaukeley ist verteufelt schwer! 


\ sein. Ich habe viel | az \_——— 


von dir gehört! 4 


77 — Ei # En 
. 4 r 

Bi) 

h " er 
D 

i 








RI ZUZ": u) nu, if 
li, 

und 

ul 


'j j 
Me. Al 





Das gilt dann 
| allerdings auch für 
| deine Ausrüstung, 


1 Nicht schon | 
_ wieder! 
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| Und raus damit 


durch das Loch, 


\ das du gerissen 


Meine 


[Zauberutensilien!| 


Ich muss 


sie finden! 


En u "- 
( \ NaDz 
uU a 

= 


rare: 


Ö-Önkelchen! 
(Schluck!) Was 
\ machst du denn 
hier? 


Du weißt sehr wohl, 
dass mich mein 
Alarmzischer 
| informiert hat! Al 


a nicht! Ehrlich! 
Ordnung hast, aber 2 Gundel ist 
das Chaos hier ist | ar 
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Lamentieren ist alles, — 
| was du kannst! Ich werde | \* 
meinen Urlaub unter | 
brechen, bis ich eine | 
verlässliche Vertretung # 
gefunden habe. AND 


Ni 


Ich muss wirklich sagen, 
Ihr Alarmsystem Ist 
beeindruckend! Und 
wie Sie mit Gundel fertig 
geworden sind... 
R 





Sieh dir das an, dann weißt du, 


was passiert, wenn nur für wenige | 


Minuten Magie auf Magie trifft! 


m. I | 
A ” b 








Ich habe seit 
Jahren Probleme |'\ 
| mit dieser Hexe |ı 
und bin mir sicher, | ° 


Und nun stell dir 
vor, was die Fehde 
zweier Zauberer 
in Entenhausen 


anrichten könnte. | 


Außerdem hast 
du dich doch bis jetzt 
selbst sehr gut zur 
Wehr setzen können, _ 


Da ist sie, \ IF Br Sie wird es finden, 


| Onkel von ® mein Junge. Sicher 
| Dagobert! Kopf hoch! Br sogar! Ich hoffe 
| Mit etwas Glück findet = rain nur, dass es 
sie ihr Zauberzeug NerraN | DE ro \ noch eine 
nie wieder. = ; | 
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He, Gärtner! Vergiss ja nicht, die | 
Spitzen zu schneiden, ja? 


Fi 


Ban (Story), Joaquin (Zeichnungen) 
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FON EEE FO 
= e 22 En TERLr 
[| Schon gut, Goofy! Ich hab deine Stimme ja 
| erkannt, aber der Klang... 


Wenn auch reichlich verzerrt! Nette 
Spielerei! Aber lass uns vorher lieber 
| unseren ersten großen Auftrag als Gärtner 
erledigen! 


Meine neue Wurf-Stimme! Man wirft 
sie, und sie wiederholt alles, was man 


Na, egal! Wir müssen schließlich 
nur noch den Rasen mähen! 





n War das schon wieder | Frag lieber die Maulwürfe! Die sind 
| einer von deinen Scherzen? # \ plötzlich aufgetaucht und buddeln... F 


f BE || „ „überall wie die 
PRENIE? IE en]: Wilden! 


[ Sieh dir das an! \ Keine Bange! Profis wie j Man platziert die Falle in einem der 
Sie haben den wir werden locker mit ein | Gänge, wartet, bis sie zuschnappt, 
ganzen Rasen | paar Maulwürfen fertig! ! und setzt den Maulwurf da aus, wo er 

verwüstet! A, keinen Schaden anrichten kann! 





Mail gespannt, wie lange er 


auf sich warten lässt! 


Na bitte! Den 
ersten hätten wir 


Sieh dir das anl Der hatiziie | Du liebe Gütel Seit wann 


Ah: ’ Fall nat haben Maulwürfe denn so 
Gitterstäbe der Falle gesprengt! viel Kraft? 
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Ich bezweifele stark, dass wir 
es hier mit normalen Maulwürfen 
zu tun haben! 


' Eine gute Frage! Komm, der gehen \ 
wir gleich mal nach! 


Dieses Tunnelsystem erinnert wirklich stark arı 
— - einen Stadtplan! 


Ja, und davorne \% 
laufen die Gänge 
zusammen! 
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Und in den 
Nachbargärten 
sind sie auch schon! | 
Woher mögen die bloß | 
kommen? 


Auffällig ist, dass die Tiere 


allesamt aus dieser Richtung 


' Demnach müssten die Tiere 


aus diesem... 


an 





m - - 
[| Kein Wunder! Allerdings! Wenn Hallo! Kann Ja! Wissen Sie, wer in 
Das ist ja der reinste|l ein Garten einen ich Ihnen helfen? dieser Villa wohnt? 
Dschungel! / Gärtner nötig hat, . | 
j dann der hier! 


NER 


& 


TEN 





Früher lebte hier der berühmte ‚vor 10 Jahren! Seither wohnt 
Genetiker Doktor Drusius seine Witwe allein in dem Haus! 


Dämonika! Leider verstarb er... 


Von Garten- Allerdings! Es ist eine 
pflege hält die Dame Schande! 
nicht viel, was? = 


Wenn es nach mir ginge, hätte man 
sie längst in ein Heim gebracht und das 
Gelände mit Bulldozern dem Erdboden 


* 


Seit Jahren hat die Witwe nicht einmal 
ihren Rasen gemäht! Und wir als... 


„„Nachbarn müssen tatenlos zusehen, 
wie diese Wildnis tagtäglich den Wert 
unserer Grundstücke mindert! 


Nach netter 
Nachbarschaft 
klingt das nicht 
gerade, was? 


Vermutlich beruht 
alles nur auf einem 
Missverständnis! 





Sicher ist sie froh, wenn wir ihr unsere 
Dienste gratis anbieten! 


' Es könnte doch sein, dass sich die Witwe 
keinen Gärtner leisten kann und nur aus 
Stolz nicht um Hilfe bittet! 





Warum denn nicht? Dann können wir 17,7 Ohatl Das Schloss 
was gegen diese Maulwürfe unternehmen Pa müsste auch mal geölt 
und uns außerdem der gesamten | | 
Nachbarschaft empfehlen! 


Glaubst du wirklich, wir sind diesem 
Urwald gewachsen, Micky? 


Dia 





Guten Tag! Was wollen Sie? 


Wir sind Micky Maus und Uns ist aufgefallen, dass Nein danke! Für so was 
| Goofy und würden uns gern er dringend Pflege benötigt hab ich kein Geld! 
um Ihren Garten kümmern! und da dachten wir... . 


Zar: 


IE} 
IN nd Mi 


Das haben wir schon vermutet! | Entspannen Sie 
Daher würden wir alles gratis machen! | Dam 


sich nur! Wir 
richten Ihren Garten so schön her, 
wie er früher einmal war! 





Hast du ihr Gesicht gesehen? Sie war vor N Überrascht war sie 
Überraschung und Entzücken vollkommen da bin ich mir sichert 
überwältigt! 


Ganz einfach, ich mähe den Rasen 
und du schneidest die Bäume! 


Das geht 
sicher schneller, als du 
denkst! 





| m N 1; 


a) 
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Das ist schon zu hoch zum 


Sogar das | 
| Gras ist 
störrisch... 
Dr | f m 


Mähen! Allein 
schaffe ich das nie! 


Grmpfl Bestimmt treibt er mal 
wieder irgendwelchen Unfug! 


Bi Halte durch, Goofyl 


EN Ye 
Ri L. 


Goofy muss mir helfen! Nanu? 
Wo steckt er denn nur? 


' Hilfe, Micky! Hol mich 
hier runter! 





Klar! Ich bin janur 
auf den Kopf gefallen! 


oofy! Bäume fangen 
keine Gärtner! 


Dann pass 
besser auf! Man 
verfängt sich leicht 
im Unterholz! 
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r : f F = Fr 2 — 

| Vielleicht liegt dir die Arbeit mit den Bäumen | | Seitrotzdem vorsichtig, ja? 

| nicht, und du solltest dich besser um die Ich helfe dir, sobald ich den Rasen 
lumenbeete kümmern! |  gemäht habe! — 


| Gut! Blumen haben 
| noch keinem geschadet! 


He, Augenblick mal! So lange war ich 
| doch gar nicht weg! Da stimmt... 


oN 
AT 


„Was nicht! Es muss eine logische 
Erklärung geben, allerdings fällt mir keine ein... | | 


ht 
' % 
i 





—- weiß, wozu die | 
Blumen fähig sind! 


| Da rücke ich besser gleich mit allem an 


Waffen zu bieten hat! 





Die Löwenmäulchen schnappen nach mir, Micky! 
| Tu doch was! 


Kreisch! Die \t\\j Keine Angst, Goofy! 
verschießen ihre Das ist nur ein taktischer 
Dornen! | Pd Rückzug 


Pass auf die 
Rosen auf! | 
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Hier wird nicht Uff! Das war \/ Komm, schnell 
gebissen, klar? ganz schön knapp! | zurück zum Wagen! 


Umpfi Igitt! Ich Y Das war das 
kann mich nicht mehr Geißblatt! Es hat 
E dich mit Honig 
übergossen! J 


Ein bisschen Wasser und 
schon bist du das Zeug los! 





R Nenn mich ruhig verrückt, aber 
Lass uns lieber abhauen! Der Garten Ä j 
Han ' i 4 ich glaube, diese Falter haben es auf 
will anscheinend gar rn. gepflegt uns abgesehen! 


Wie könnte ich dich jetzt noch 
für verrückt halten? 


In die Büsche! Da 
haben wir Deckung! 





He, sieh doch mal! Da vorn 
ist eine Lichtung! 


Aber warum zum Kuckuck steht so ein Ding 
hier im Garten herum? 


Ich traue meinen 
Augen kaum! 


R 


Die Tür ist Aber Übacht! WVenn 
offen! Ich werfe | schon Blumen beißen, | 
mal einen Blick | weiß man nie, was als 

rein! Nächstes kommt! 
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ich bin gespannt, was 
da drin ist! — gs 

z— | — Das kannst du laut sagen! Und ich 
weite, das wurde nicht ehrlich verdient! 





Wlenn die Löwenmäulchen Banken 
ausgeraubt hätten, wüssten wir 


Ich hab immer mehr das Gefühl, 
dass diese durchgedrehten Pflanzen und 





„ch bin mir sicher, dass hier etwas 
Seltsames im Gange ist, und ich werde 
herausfinden, was es ist! 





Die Maulwürfe! Aber wo sind wir hier? 
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Wenn die nicht geklaut sind, dann... 


| Mit jeder Menge 
Kostbarkeiten! 


Das sieht wie ein 
Keller aus! 


Oje! Was ist das?] Ein Wurfstern! Ich hab 
=; 2 - mal einen Film gesehen, 


Ich fürchte, sie stehen 
genau vor uns, Micky! 
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Für einen Gärtner war das gar 


nicht mal so 


übel, Jungs! 


| Hahahaha! | 


Sie, Frau Dämonika? |] 


a Tut nicht so überrascht! Schließlich 


ist das hier 





mein Garten! 
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Sie sehen so 
anders aus! 


Pahl Ich bin eben 
nicht die hilflose Alte, die 
Ai alle in mir sehen wollen! 






Im Gegenteil! Ich bin die geniale Chefin 
einer Bande, die alles für mich tut! 





meinen Untergrund | Die wertvolisten 
Ehe nn . u h 1 

Ninjas, die jedes Haus Stücke habe ich 
der Gegend unter- 


..Ins Ausland 
graben haben! 


Aber nun zu euch! | 
absetzen und ab 
bereits verkauft! 
Und heute werde 


Ich wüsste 
sofort in Saus und 
Braus leben! | 
ß ich mich... 





wieso ihr hier aufgekreuzt seid und was ihr 


Dann gebt es | Nein, kommt nicht 
mit dem Koffer da wollt! mir wieder! in die Tüte! Das ist 
Wir haben das | | . schmutziges Geld! 

Geld durch Zufall 
| entdeckt! 
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Dann werden wir es euch 
eben abnehmen! 


Aber jetzt heißt 
_ es abhauen! 





Und zwar flugs! | 


Keuch! Kannst du Hier ist es stockdunkell Weißt du, wo es 
irgendwas hören? | = nach draußen geht? 
Nein! Es ist absolut still! ' Ich glaube, # 
wir müssen da lang, Goofy! 


Augenblick! Ich hab ein 
paar Zündhölzer dabei! 
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Das fragen wir 1 
sie lieber später! 


Eine Tür! 


| Ich fürchte, I Hoffentlich iv at 
PH ist dienicht ee 


wir sind mal 
wieder mit dem Kopf gegen | 


abgeschlossen! 
eine Wand gerannt! bg 





Ist sie nicht! So ein Glück! | He! Hier gibt es ja | | 
Komm, Goofy! | sogar Licht! 


Das wird ja 
immer seltsamer! | 





Das kannst du laut sagen! 

Sieh dir diese Gewächse an! 

Die sind garantiert das Ergebnis | 
absonderlicher Experimente! 





Dazu ist es zu a 
spät, Jungs! Hehe! u 


f Macht sie endlich fertig! Ich will meinen 
Flug nicht verp 





Worauf wartet ihr? TR Nick mit dem Kopf, wenn du 


sie endlich an | \ deine Wurf-Stimme noch hast! | 


Die sind nämlich | 
blind wie die 
Maulwürfe! F 








" Ä - _ | 
Die beiden sind doch da Hau ab! Wir können uns nicht 
drüben, ihr Dummköpfe! | beide hinter ihr verstecken! 


e “ 
i 
er 
N 


ED 
EN 


AIDA | 


Sieh doch, 
& I Ich wette, 


| = Micky! 
R/ | das Ist die Haustür! Jetzt kommen 
wir endlich hier raus! 


Wenn wir das hinter uns haben, schau 
ich mich nach einem ruhigen Job um! 
Das kannst du mir glauben! | 





| Nicht, Micky! Das Schon möglich! Aber was, wenn Bu 
ist ein Trick! es wirklich ernst ist? NT 


‚TS 
| 

x nr 

\} 


re 
\) 


z A 


E % 


a —. 


Ach duliebes 
Lieschen! 





Jedenfalls ist es Ei 

seltsam, dass wir 

so einfach fliehen 
konnten, oder? 
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Die Terrarien sind zerbrochen und all 
diese schrecklichen Pflanzen sind frei! 


VASEN... 


Ich schätze, diesmal ist 


|| },| die Witwe froh, dass sie zwei 


Gärtner im Haus hat! 





_ Gute Arbeit, Jungs! Wer hätte denn auch vermuten können, dass 
die Einbrüche in dieser Gegend von Maulwürfen begangen wurden! 


Wir hatten keine Ahnung, dass die 
Witwe die Forschung ihres Mannes 
dazu missbraucht hat, diese 

| gemeingefährlichen Tiere und Pflanzen 
zu züchten! Ä 


Tja, das wird sie für lange Jahre 
hinter Gitter bringen! 


Und was soll jetzt aus den armen Ninja- 
Maulwürfen werden, wenn Frau Dämonika 





Ich bin Kick Li, | TR | O Mann! Toll! 
| Kampfkunststarund | N Ich hab all Ihre 
Filmproduzent! Pr ) g Filme gesehen! 


Ich habe von den Ninja-Maulwürfen | | Also, für einen Gratisjob 
gehört und würde Ihnen glatt 1000 Taler werdet ihr hat sich das echt gelohnt, 


Karriere 
ro Tier geben! 
P | g machen! 


f Die gehören 
uns doch gar 
unterschreiben A, nicht! 


Stimmt, aber jetzt freue ich mich | | "= niert 
nur noch auf den Feierabend! gu R m 





e- Fir u 
u 
no. 


| Bei tollem Wetter 
spielen die Kinder 
gerne draußen... 





| NN / eh . Er 
Nino Russo (Story), Danilo Barozzi (Zeichnungen) 
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Bei mir ja... aber 
das Skateboard ist 


hinüber! 


Vielleicht 

| kann uns Herr 

| Düsentrieb helfen! - — 

Pi | Gute Idee! % 

Los, besuchen 
wir ihn! 


a 
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Was treibt 
euch hierher, 
- Kinder? 


7 Ticks Skate- ' 
board ist kaputt- 

gegangen! Könnten 

4 Sie sich das mal 

\ ansehen? | 


Da —— . . NEE 
Seht mal, Helferlein 
will uns was sagen! 


Aber gern! Schauen wir 


mal! Hm... aha, die Achse ist Ze 


gebrochen! 


i / Aber nein! Ich setze 
’ eine neue ein! 
Die hält garantiert 
ee‘) ewig! 


| Ein Fest? Ah, ich 
\. glaube, jetzt habe ich 
verstanden! 
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7 Herr Düsentrieb * 
ist wirklich 
sehr hilfsbereit! 


He, Helferlein | 

hat uns doch arı | 

\seinen Geburtstag 
> erinnert! 


Wir könnten j Au ja, Und unsere Gemeinsam sind 


mit einem Fest | Darüber freut er sich 
bestimmt! 


ihn zum Beispiel | das machen wir! Onkel spannen | } wir stark! Hihi! 


„fR Was ıst? Macht Wir könnten ihn auf mm 
ihr nun mit? | den Rummel- | 
| platz einladen! „AH 
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Spiel hier bloß nicht 7 Schon qut, Wenn sogar Onkel 
den Spieiverderber, Onkel schon qut! | Dagobert mitmacht, bin /N 
Dagobert! Du schuldest Herrn ; z% r j "ch auch dabeil Ä 
Düsentrie hi __ 1 


Ich auch nicht! 


Ban | Hier kann man A 
Ich kann => ‘I den Lauten so schön yes: 
noch gar nicht ! 5 "die 
fassen! Ich war 

schon viele Jahre 


| 
nicht mehr auf dem, du das auch! 


| Immerhin hast du es 
versprochen! 


Ich r 
möchte als Erstes 
_ zur Schießbude! 





83 


Das alles kann man Sicher! Ich bin bei aller Beschei- Dann schieß 
| gewinnen? Schaffen Sie | denheit ein Meister- mir den großen | 
| Plüschbären! Der 


Kreisch! Mein neuer Gettoblaster!  DaskostetSie | A-aber das war 
Di Der war ein Geschenk 100 Taler, Sie keine Absicht! 
r meiner Verlobten! Meisterschützel__ Ehrlich! | 


"[_ Beruhigen Sie sich! ae pen 
| a fer Gerät LER immer etwas Werkzeug | ich für Ihren 

AN wieder! ni? bei mir! Das hier ist Freund, den | 
12 TR eine einfache Angeber! 
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| Und bald... 











Ähm... danke, 


Ich habe einen Bären 
\ Dussell Das ist nett! 


gewonnen! Da, dier ist 
für dich, Daisy! 










Bitte sehr, alles 
| wieder heill 














ZU | 
W ar Ä ir „ # Verschwendung! 
> - Pi RE CH ar “n Hundert Schuss 
Myr-' ER. .i ur ein lappisches 
" DR ıi 
\ a OR N 
- Fl 


® 
















| Fahren Sie mit “44 Auja, gern! an ’ F 
uns Autoskooter?  Dasageich |f Ba Ä Hm 
u | \ nicht nein! | sind diese 
Spielzeugautos 
auch sicher? 


Natürlich! 
Komm, steig bei 
mir mit ein! 
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Los, Trick! Die Y 
rammen wirl | 





Das dauert sicher eine .— 
Weile! Gehen Sie nur Gut! 
schon weiter! Dann hole 
ch Ihnen eine 


Könnten Sie auch mal | von! % | 72 | 
einen Blick aufmeine Man Lepäter. nl | = Hier, Ihre 


zNkaputte vn Wr En 50, al 
ern id \ \ nz ei 
(SS) ang 2 ae 


die Getränke 
komme ich 

aber nicht auf! 
Grummell! 


Ar 


War Ä aß 


f Die Limo ist für uns 
beide! Onkel Dagobert ist 
mal wieder großzügig! 
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Und das auch 
nur, weil ich heute 
\ Geburtstag habe, 


Sie kennen ihn 
ja... drei Flaschen 
für sieben 

Personen! 


nreiSc 
fiese Kasten hat 
einfach mein Geld 
„ verschluckt! 


Lächerlich! ich \ 
| will mein Geld oder | 


=D Naschön, eine 


| kaufe ich noch! Aber, 


Ich will auf der Stelle 
meinen Taler zurückhaben, 
den Ihr Automat mir 
gestohlen hat! 


auf! Hier hast du 


A deinen Taler, du / 
«7 Miesepster! ZI 


für das 
Gerät? 





MERWST In der Tat... — 
Kennen Sie \£ ' Aber ja! Das ist eine — Dafür 
sich damit /} . meiner leichtesten |] | So, jetzt läuft spendiere ich Ihnen 

| Übungen! Ä auch eine Limo! Sie haben 
| 7 \\sich ja richtig angestrengt! 


& __ = - r “ff m = f 
Los, Leute, fahren B X 7 a. | 
wir Riesenrad! | TU N N TORE 


KRIS - 


—— " ran E: 433 
Hach, ist das ee ) Hihll Zum 0) 


es "IX, romantisch! Düsentrieb? (7 Nviec geht 7 ai 
|| m N MN 
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Schluck! 
OÖ nein! Mein 


) 
\ Mc De | Ha a - a \ 
; \ er Seinen SIOck | 


ee — | 
ww, 


Hilfe! Ich \ 
will sofort 
runter! Ä 


Ups, das 
jeht übel aus! 


Nur die Ruhe! | 


Das erledige ich 
schon! TH 





Uffl Keuch! 
Ich brauche ein 
Ersatzantriebsrad 
und ein wenig Öll 


Ich hab den 
Antrieb auch noch 
‚BDgStsckl, damit 


Ich habe vor kurzem einen 
| Spezialkleber erfunden! Damit wird 
der Stock bestimmt wieder wie 


= 
I. OÖ Mann! Was 


Wer hat Lust auf 


eine Fahrt durch den 
Liebestunnel? 


für ein Tag! 
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Ich lade Sie alle 
zum Essen ein! 


;chte meinen 


Na und? Ich m 
4 Geburtstag geni 


ich 


Ben! Hier gibt 


es bestimmt nichts, 


hts, was 
isste! Hihi! 


„. feparieren m! 


er u 
1/9 | 
i 
| #n 
| 
| Li i 
\ h 
N 
! nn 
ü = 
N} sa 





| aber W X 
Donald ist wieder einmal abge- 
brannt und auf Arbeitssuche. Doch % 
diesmal ist ihm das Glück hold... = 
‘ Sie kommen mir \ Wunderbar! Die Ruhe und 
' gerade recht, junger Mann. Y Stille in einem Museum sind für 


|Zufällig hat erst gestern ein / mich genau das Richtige. Zu viel 


Mitarbeiter gekündigt. 49, Stress vertrage ich nicht. 
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Interessieren Sie sich 
für antike Möbel? 


Aber ja! Ich 
liebe vor allem 
Sessel und Sofas. 


Sie den Besuchern ja mit Rat | nur klar, dass eines 
und Tat zur Seite stehen. absolut verboten ist 
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/ Genau das darf \ 
| niemand! Hinsetzen um! 
verboten! Kapiert? Klar, Chefl 


Y Schön. Natürlich 

/ dürfen unsere Prunkstücke nur 
aus gebührender Entfernung | 

\ bewundert werden. Etwa diese 


„oder die Schlafstätte von Gräfin \, 
Maritzka, Sie haften mir dafür, dass ; 
sich ihr kein Mensch nähert! es 
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“Das sind Originale, 
| kostbare und unersetz- 


* ch kann mich rühmen, 
dass mein Museum völlig 
\ frei von Kopien und 
Fälschungen ist, 


j “li j 
| r 
m 


nr, = F Tr 7 
IR,ODL- 


Mein Erfolgsrezept lautet, 
nur das Schöne, Wahre und man öfter, mir 
Gute stößt bei den Be- \ eine Fälschung 
suchern auf Gegenliebe. | =unterzujubeln 
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” Aber ich bin 
sehr wachsam 
und arbeite mit 


zusammen. 


Ähem... 
Ihr Telefon 
klingelt. 


/ Das Ergebnis 
' der Analyse liegt 


vor. Holen Sie 





Ach, es ist so weit? 
_ leh schicke Ihnen | 





97 


Hmpf! Mann, 
was die miralles |. =: 
aufgedrückt haben. „# 
Ich bin E 


f Wo kammt denn die 
Stufe plötzlich her? Die 
| war vorhin noch Je) 
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in Pbie Ergebnisse, 
Chef, Alles 
ordentlich 


Stimmt was 
nicht? 


\  Eichenbank ist eine Fälschung! grande r 2 nr 
I Fr nn gr ! 


denn daran WW 
18) schlimm? 





Man hat mich an der Nase herum-\\\ |  / 
+ geführt, mich und die ui N 1 Br M 


zenz 


r 





Ich lasse nicht zu, dass WW 
\ mein Museum seinen ‚De 
„ guten Ruf verliert) | 











’ Ich dulde keine 
| Fälschungen in 
\ meinem Museum! 
Nie und nimmer! 









1 BF [ 
ee | 


ee 
Fu - 
Erin 
eh 





Buhuuu! Ich war so stolz 
auf diese Bank. Kein 
7A Museum hatte ein solches 
Be Stück. Und jetzt das! 
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Wie konnte ich nur übersehen, ' / Ups, die Nummer des Fotos 
dass es eine Fälschung war | und die des Laborberichts | 
Schluchz_ —f . stimmen nicht überein. 


| - Diesem Bericht nach war 
A! ach | die Bank doch echt. 
wohl was durch- | F% 


| einander gebracht , “Heißt das, ich 


habe kostbares 
Kulturgut 


| Sie kleben die komplette 
-7\ Bank wieder zusammen! 
a Verstanden? 


ee 


r nm IM 
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Sie werden sie bis auf den letzten 
Kreuzer ersetzen, ist das klar? 








Der meint es ernst, 
Kinder! Wenn ich nicht 
bleche, geht's mir an den 
| Kragen! x 


Vielleicht gibt 
es ja noch so 
eine alte Bank, die 
günstig zu haben 


| Internet nach. Da 
findet man einfach 
” alles. 
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" Bin gespannt, was die 
Suchmaschine findet! 1000 
\ Jahre alte Eichenbank... bla, 

bla... und bla... 


Das ist doch schon mal was, 
Onkel Donald. Vielleicht kommst 
_ du irgendwie an dieses Teil ran 


* An der Grenze 
von Sarkastistan. 
Hier steht, er hat 

\ lediglich 10.000 

„ Einwohner, 


He, hier ist 
/ sogar ein Foto. 
Diese Bank hat gut 


und gern 1000 Jahre / ei 


auf dem Buckel! 


X Dazu müsstest 


du allerdings 
in den Zwergstaat Fan 
Sardonistan Az 
reisen. 


[ “He, seht mal dal Der I 
Besitzer ist bereit, 


| die Bank zu verschenken, wenn 
jemand dieses Schmuckstück 
—. Zu schätzen weiß. | 


Schau, hier ist 
die Abbildung! 
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O Mann, die ist 3 Ä 
„völlig identisch! Ja, ich fliege in 
gr diesen Zwergstaat 
Dann weißt 4% i Sardonistan. Aha, hier 
du ja, was du zu \ steht noch mehr über 
\ tun hast, oder? / | den Besitzer. 





Der ist nach meinem Geschmack. Ich 
fliege auf der Stelle. 


‚Aber lass ja 
die Finger 
von unserem 
Sparschwein!,- 










reicht q 
den Hinflug... Na ja, 
wenn ich keinen Erfolg 
habe, sollte ich ohnehin 
besser dort bleiben. 
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7 Irgendwie ist das alles reichlich absurd. Nach einigen Stunden erholsamen 
Ich habe lediglich ein Foto falsch Schlafes schließlich... 


 Brrri Hier istesja 
bitterkalt! Fast wie am 


Schnatter! Wirds hier irgend- 
wann mal wärmer? em 


I 
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Bibber! Ich brauche Sie haben kein Geld? Nun, 
warme Kleidung. Aberi-” ‚J\ Sie können sich die Jacke ja j 
| \ verdienen. Tun Sie mir nur 

= _ einen Gefallen... _ ef 


Nur einen? Das 
_ mach ich glatt. 


7 uff Keuch! Ausgerechnet den 
dicksten Baumstamm des ganzen 
. Landes muss ich zu Brennholz 


"Ich hab gehört, \% 
4[ __.hier soll ein 
Einsiedler leben. 

Wa finde ich 





Hier kommt 
man sich vor 
wie in einem 


/erflixt, der ganze 
Aufwand umsonst! 
Brrr! Warum kann 
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Nichts zu machen! 
_ Da war niemand! 4 
m — 


kann schon 
sein. 


el Er sprach Immer davon, dass Yu 
2 ar auf eine tropische Insel 
m auswandern IMEREN 
ur _ io 


Meinen | 
Sie, er hat's 


zu kalt wird, zieht er sich gern 
dorthin zurück. Nager 
7 / © nein! Mir bleibt 
wirklich gar nichts 





Keuch! Schnaufl! Dann 
‚geht's wohl hier weiter. 


- Über die Lichtung, 


dann durch die \ 
Schneise und den Hang \ 
hinauf, am Abgrund * 
vorbei und dem 
Grad folgen... 


| u Kreisch! 
' ai | a OÖ nein! 
‘ irgendwie hab ich m "me L | | A 
das Gefühl, als würde! | . „Wölfe! _ 
mich jemand 
beobachten. 
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Hilfe! Hilfe! 
Hört mich denn / 


_ Verschwindet, ihr a Hier habt ihr ein wenig 
\ Ich schmecke euch in Ruhe. er 


sowieso nicht! 


——, - RZ | [) a 2 | 
| - Ä Pan L,- ” Ä 


| Uff, vielen 4 
Dank! Sie 
sind sicher der 
Einsiedler, 

_ oder? 
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u 
ZART : 
an u 
u 


Hm, Sie wollen das gute Stück * Ich würde sie viel eher der 
sicher verkaufen? Allgemeinheit zugänglich machen! 
n | Aber das > 
ist eine... 
Nein, 
niemals! 


"ange Geschichte: Bla, \/ an Na gut, ich schenke Ihnen 
bla... bla und bla... und , Pf: meine kostbare Bank. Aber 
deshalb bin ich hier / ale \gehen Sie sorgfältig damit um, 
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So ein netter Mann. Bestimmt 
hat er viel Geld, sonst würde 
er mir die Bank nicht einfach 


 Ojel Schluck! Da 
| fällt mir ein... Wie 
| soll ich eigentlich 
den Rückflug 
bezahlen? 





Keuch! Also, eine 
Sache weiß ich mit 
Sicherheit: Sardonistan 
ist kein guter Ört, um | 
\ Urlaub zu machen. Hier RE 
gibt es viel zu viele 
> Baumstämme! 


TTmam 
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Geraume Zeit später, [ Endlich! Das ist der einzige Stuhl ' 
aus der Ping-Pong-Dynastie, den es 
weltweit noch gibt. 


wieder in Entenhausen... 
















T Ein wahres Schmuck- | 
\stück! Einfach prachtvolll! 
> Eine Rarität! 






soll ich ihn )/1n die Eingangshalle.“ 
hinstellen? Aber Vorsicht, er ist 
| viele Jahre alt und sehr, 
) zerbrechlich. 


= 
“u 
Dr 
1! 
e. 


Chef, dabinich 
wieder! Mit einer 
ordsüberraschung! # 
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Diese Bank ist absolut identisch | Dr 7  Keuch! 
mit der, die kürzlich zerstört | | Unglaublich! 
wurde. Ich traue meinen j 
x Augen kaum! 4 


‘ Wo haben Sie die g | Dienächste große Aus- 
her? Ich dachte nicht, |/ nicht! Es hat mich stellung wird ein Erfolg! 
dass es noch viel Mühe geköstet!/ | En [ 
eine gibt! | Et 


wieder meine, Ar 









Uaahl 
'(Nicht schon) | 
„wieder! 


7 Herr Duck, dass 
| haben Sie fan- 
tastisch gemacht! 






da ein kleines 
Problem. 


ZT 
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Ich suche 
| so einen Stuhl, 
Können Sie mir 


I 
Ih 


iR Zu [1 
—— |, "7 BR (RR 
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Ein markerschütternder Schrei = 
zerreißt die Stille der Nacht... 


’ HH 








ii. 


Sergio Tulipano (Story), Ottavio Panaro (Zeichnungen) 
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 Wasist ' 
hier los? 


Na, fragen 
kann ich 
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' Ich danke 
= dir, Fremder! 


ofern Sie mir das Häufchen Unordnung u 


4 in Ihrem Park nachsehen, 
4 Herr Bürgermeister. 


N 


Aber sie wollten auch den Begleiter 
' des Hundes entführen! 








Die Gauner waren hinter dem 
Hund des Emirs her, einem sehr 
! wertvollen Tierl, 


N 


U AUS 
H un. 


Er ist mittels einer unzerreißbaren 
Leine an den Hund gefesselt. 





# 


N 








[ZA Mein Dank ist dir gewiss 
rk, DR Dürfte ich 
etwas vorschlagen, 
Herr Emir? 


Nun ja, der Herr Emir hängt sehr an seinem kleinen Liebling! 
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Was soll das? Nun, der Herr Emir weilt 
für zwei Tage in unserer 
schönen Stadt... 


{ „und ich möchte, dass du seinem 
Schoßtier so lange den nötigen Schutz | 
= — gewährst. 









Sie lautet, ja! Im Interesse Enten- 
hausens und der Geschäfte, die Ihre 
Hoheit hier zu tätigen gedenkt. 


Darauf gibt's nur eine Antwort! 





Das denkeichauch, 
\ Phantomias. | 


1 1% 
A 





In 48 Stunden bist du wieder z ANsrihri kann ich auch \ 
‚ein freier Held! Ä — nie nein sagen! / 
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Wenn uns jemand 
zusammen sieht, und bei 
Tag dann mein Alterego 

_ Donald. Nein! _ 


WU ERA Da zieht seibst der Schwerfälligste | |M Keine Angst, Yan 
DINNELSR den richtigen Schluss! ar das gilt nur der 5 
Ah u IR F 1 . | 


Dieses Skalpell ist in der Lage, jedes 
bekannte Material zu schneiden! 
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Mit dir hab ich mir ja ein ziemlich ER Aber die Lösung muss bis 
— haariges Problem morgen warten. 
Bi urn „ei | f äh 


| Ne y 


ir PaEH f 
\ 


— 5 
YYY) 


Dawn 


Onkel Donald! 
"F 
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0 Hast du rn Onkel IL 
If , Donald? U 
ul ' en u - 


Bar. 


| ‚ne ©. 1) . r 
77 EXT, rn 
fe ge SB 





Wir sind zweiechte \ = N a Besser, wir gehen 
Berühmtheiten, was? 2 nicht vor die Tür. 


BE ich bin's, Donald! Beeil dich, ja? 
| Ich mag nicht zu spät 
u 
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Ich sollte Daisy zum Gartenfest ihres | | ich,äh... kannricht' 9 Wasfehltdir | 
Damenkränzchens begleiten! mitkommen, Daisyschatz!; 
Was nun? \ Ichbinkrankl 


Ich weiß nicht... | | | noch ganz anders werden, 
mir Ist ein wenig wenn du nicht tust, was | 


ich sage! 


Ich rate dir dringend, beidem |] z u | Glaub mir, ich weiß, wie du fühlst. 
| Fest aufzutauchen! A | Aber frag mich mal! Tja, uns 
Bis ; 

u \ 





125 


"Aberichhab ]] [ 2 —>ZHEP" mit dem Skaipeıı 
ET mi schneide ich mir den 
ze 1\Superhelden vom Leib, ; 


da eine Idee! | 


ER 





Und dann ziehe ich 
mein Jäckchen über! 


Was ich mit dir anfange, 
lasse ich mir vor Ort 
einfallen. Los geht's! 








"Ab nun sind Grips und 11 / 
Glück gleichermaßen ‚7 * 


FL Hr 
Va Sur 


== i | 
E- 
} U 
> 


% un) SI 


m 
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Wichtig ist, dass du dir das Kläffen Hallo, Daisy! X Wie schön! Dann komm 
Bin eben und begrüße die 
eingetrudelt! 


Ich weiß nicht, ich ] 
BE. _ sehe niemanden. 

5 —___ ==| verlangt jemand 

"Van nach dir! f 


= - = Pr a > j | 
Rue: N d I/ f Nein, bisher war's ein | 
Lind Donald nettes Fest. Hihil 
sehe ich auch N ; 


nicht mehrl 
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Keine faulen Ausreden! Bei Fuß! 
| (_Z-zu Befehl. J} 
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| indelig. Besti 


Donald, } La rn 
i Ir 1 En 
werd Y|| SAN wi 
N £ krank? 


Nichts. Ich dachte | 
nur, ob's am trüben | 
Wetter liegt? 


| Aber wir haben 


Sonnenschein! a 





130 


RR Ri, 


Jetzt müssen wir 
dich noch an den Jungs 
vorbeimogeln, 


E 4 


| esser! Aber bitte esst ohne 
F er mich zu Abend! 


Geschafft! Sobald sieim W 
Bett sind, machen wir 4 


Arbeit! / 
| | J' 


Be 
Wr 


u er. 2 tr 
Ä ’ el 
u EA: 
5 ” e u 1 u 
: PS 


u 


u u u Ku z 
en 

I 

nn 
m ie 





{ Ich seh schon, dir macht das einen Heidenspaß, was? j 


Aiyapı N Anaminan! er: | 


ger 


# Bin gespannt, 
, was es ist. 


a Sao nicht, der Laden ge- 
! hört dir und du hast den 
„Schlüssel sehe. | 
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132 


sea N 


" Tollpatsch, hehel Ihr braucht 
= isch Übung, bis aus euch 


, Mit „lauf zu” hab 
v ich nicht dich 
4 gemeint, du 
\\ Irrwisch! 





Wo läufst du denn nun wieder hin? ) 1 Ah, verstehe! 
Zr — — | r Gut gemacht, 
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Die J ungs sind im 
| Schullandheim und ich 
hab keine Verabredung. ‚ 


Jetzt können wir 
uns in aller Seelen- 
ruhe erholen. 






L 


Türen und Fenster N \ eäillif |Kein Mensch weiß, was 
peu hier drin vorgeht! 
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1.085 


OÖ nein! Der sieht * 
_ Ihmnurähnlich! |} 


Na gut! Mein Freund Phantomi 
auf ihn aufzupassen! 


bi N Ay Ya 


ZN 





Und wie will er die Spezialleine ab- 
bekommen haben? „. = Ä | 
| er" Phantomias hat so 
seine Mittel, weißt dul 


Nämlich die, dass DE Ich viel! Weil ich künftig allzeit auf 
Ä seine Hilfe rechnen kann! 


, ich einen Super- 
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| Ich bin der Einzige, der das 


7 Gustav! Wie kommst du | 


__zu diesem Vierbeiner? 


| Geheimnis von Phantomi... 


ahl | " 


Aber diese 


Leine lässt >) 


nicht lösen! 
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so sehr me das gepasst 
hätte, Donald ist wohl 
- 2 „doch nicht... 1. 





m | } A N : | na AU 
ANY = v- 


138 


Keine Zeit, Onkel Dagobert! 


| | a —H B- z - | L) 
| | Wohastdu \ N wi / 
A den Hund her? Mu /7 - 
u Y- 


f Womit auch die 
letzten Zweifel aus der 
elt geschafft wären. 
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„und von fast allen 
eine flexible 


\ Vollgummimaske! | ie 


„zweimal die Klamotten 
| zu wechseln, aber der 


| Aufwand hat sich schluss-, BE Be 
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| | Es war zwar reichlich 


schweißtreibend, in der 
_ Kürze der Zeit... 


BR | Der arme Onkel Dagobert Fe 
fe _ war völlig durch den _/ 





Und dann kam zu allem Tri 


luss noch Pharı 
persönlich ohne 


| 
| 
| 


y 


DR 
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Danke, Phantomias! 
Du hast mir einen großen dee 
Dienst erwiesen! 


SIE S Ss 


er 
- 


_ War mir ein Vergnügen 
Hoheit! Der Kleine ist 
. wirklich zum Knuddeln! 


Jedenfalls 
fast. Ein kleines 
Nachspiel wird 
es wohl noch 





Tatsächlich, tags darauf... N i | f Sag mir, Neffe, hat Phantomias „ 
? ee ee A dich gestern gebeten, auf 
Onkel Dagobert! Warum E AA En einen Hund aufzupassen? 
I sofinster? , Hk E\ 


AN 


r'/ 


er f 
Wie? Aber W 


v 


Eu 1 


DAN 


_# | 
Ü 





/ 


Gustav und Dussel 
haben mir dasselbe | 
geantwortet. 


»/{ Magst du mir vielleicht erklären, 
" wovon du redest? _ 
Lieber nicht, 
Donald. 





Ich fürchte, du wirst das Rätsel 


auch nicht lösen können. 


= 


| 


Bam 
BE 
I 


i 
1 


„r 
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| Ein strahlender Morgen wie 
dieser ist doch wirklich... 


Wieder ein langer Tag im 
Büro mit Onkel Dagoberts 
Jlausiger Laune, _ 
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Ihr Neffe, | ug 
— Chefchen! ul 


















Er weist den Weg zum \ 
Tempel der Gibdas. Das war | 
einstmals ein Nomadenvolk in 
_ der Wüste Grobi. 







der Vortrag 
endet, weiß 





FE 
Die er natürlich & 
zu heben gedenkt. 
Kennt man ja. 
= 












Der Tempel soll 
sagenhafte Schätze 
bergen, wird erzählt! 


Tr 

N 

| u u I 
we | 4 1 r | k 
1} L i 
N 
| 
I 







Gleich kommt der übliche 

Satz: „Und du wirst mich 

begleiten, Neffe!“ 
E 
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Ich hör — Dann putz dir die 
wohl nicht recht? Ohren. Ich gehe 
er allein! 


Sicher, sicher. 


Und du wirst mich \ | | 
"\ Das hab ich ge... 


dieses Mal nicht 
begleiten! 



















„Beim letzten Mal hatte ich nur 
Scherereien mit dir! Den Kopf hättest du 
mich fast gekostet! Wo ich mich doch so 
schwer von etwas trenne..." 








Tut mir Leid, 
„Onkel Dagobert. 


Und ich sag extra 
noch zu dir: „Rühr 
bloß nichts an!“ 
















| Aber wenn du Y” In meinem Alter 
nun unterwegs Hilfe braucht man keine Hilfe mehr. 


brauchst? < Zudem bin ich nicht allein. _ 





Mein treuer Glückszehner } 
ist an meiner Seite, _ 


Fer 


[, 


a; 
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7 Und deshalb wird | Fortuna ist blind, wie man weiß. 
mich Fortuna gut im N Und hat Besseres zu tun, als sich 
„Auge behalten! ‘ um alte Kreuzer zu kümmern. 





RSS IRT 








. N EN IB - “ 
———& IENINML ; 


Weg ist das Hexenweib. Und I | [| 7 Ich muss Herrn Duck so schnell \=" 
ich seh auch lieber zu, dass wie möglich vor der drohende mn, 
r—— efahr warnen! 
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Leider wird es 3 „weil Herr Duck mir 
weniger schnell gehen, } | aus Kostengründen ein 
| u’ Diensthandy verweigert; 

F Schnaufl 
Zu 


Bei meiner Rückkehr 
erwarte ich blanık gewienerte 
Münzen, Neffe! 


IT 
um 
II I | 


Hals- und 


Hach! Es ist eine Lust, endlich mal 
Beinbruch, Chef! 


wieder ganz auf mich gestellt dem 


” „ Abenteuer die Stirn zu bieten], 
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Nun gilt es zuerst, ein | Da ist er! Also . 
| günstiges Transportmitte zum ersten Teil 


Dann, nach einem nicht Sukzinralben: u eines Planes! 


sehr langen Flug... 


Dafür schicke $ Heute Abend spricht Frau Professor \ 
ich einen og Blender über Sitten und Bräuche 
Imagischen Mittler) A —- EP der Kultur der ' 


„ "Gibdas! 


Verzeihung, wo kann ic 
denn die genannte Dame 
finden? 
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Hm! Ein 
Gobelin der 


Ich begleite Sie besser. Die \/ 


Gibdas waren berüchtigt für 


| die Fallen, mit denen sie ihre 


N Fontsind Sienicht W / Nur sparsam, 
Dagobert Duck, der Gnädigste! Ich 

4 öchte Annan, etwas 

an 


Ich plane, den 
aufgezeichneten Tempel 
zu suchen und habe 

einige Fragen dazu! / 


Schön! Bei fachkundiger 
Begleitung droht kein Flasko, 1 
wie es mein nichtsnutziger Neffe A 





‚A Tag für zwei Kamele! | 
Da fehlen mir die | 










X” Ichfragemich, 
wo er die Münze 
ersteckt hat._ 


Wir müssen nach 
Osten reiten. 






seufz! Bis der 
rechte Moment 
gekommen ist, bleibt 
mir nichts übrig, als 
Bertel bei seiner Suche 
nach dem Tempel zu 
helfen. 


Sie mit dem 
Schatz wieder 


Puähl Sein Zylinder stinkt nach 


‚antwortet wärel , 





| (Knoblauch. Womit die Frage wohl be- | 





Ich hoffe, es dauert ' 
nicht lange! Wegen der) 


Leihgebühr. 
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Aber sicher, 


Nach der Zeichnung auf dem Gobelin 
müssten wir bald eine Oase erreichen, doch 
auf der Karte findet sich keine.__ __ 





Mein Zauber bringt jede Karte zum 
Reden. Wenn auch stumm 


\ und nur für mich hörbar. _| 
N | AN 


Es geht noch zwei Wirklich? Ich 
Kilometer in diese sehe dort nichts als 
Richtung. = Wüste. 





Die Oase ist wohl längst 1 Ja, ia, de | [Eine Wohltat, wenn man sonst von der \ 
versandet. Aber die Boden- Fachfrau! _ | Ahnungslosigkeit auf Beinen begleitet, 


formation spricht Bände, Herr, PP! ' 
Seh ich aus | 
wie ein Gaul? | 
; © 
L WW n\ 
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Wenig später ist man 
Jam Ziel. 





..wenn Bertels Deckel 
nicht so mörderisch 

nach Knoblauch müffeln / 
würde! 


Leider ist es bis heute 


noch keinem gelungen, die | mit Zauberei versucht 
| Maßeinheiten der Gibdas | | | 
zu entschlüsseln! 







Die Reste von Vegetation 
beweisen tatsächlich, dass 
es hier vor Zeiten reichlich 






Keine Zeugen WW 
und breit! Das wäre 


Offenbar geht es 
weiter nach Osten. 
Und zwar zwei 


Aha, ein 
Ahuppda entspricht 
also drei Metern. 





Stumpfsinniges 
Geschippe! Ich gebe zu, | 
für so was war Donald | 
= doch immer gut. _“ 


| Hurra! Wir haben 
„ es geschafft! 


Der Tempel 
der Gibdas! Aber 
ich kann keinen 
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Ich mache heute 
früher Schluss. Ist ja 
keiner da, der mich dafür Ä| 
anbrüllt. Ohal 


N 
= 
Fr 
=; 
ee 
Fe 


L 
h\ 
= A 


AUF 
A 


Was ist denn, Baptist? WP Ei Ich habe eben Meldung vom 

Haben Sie einen Blick auf "3 Vesuv erhalten, dass Gundel 

h_ Ihre Gehaltsabrechnung A BER Gaukeley aufgebrochen ist, um 
geworfen? _ | 1 |___ HermDuck in.der Ferne 
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warten Sie? 
Rufen Sie Onkel 
Dagobert auf dem 
|» Handy an! 


Aber natürlich! 


Phantomias! } 


macht sich unser 
Held ganz offen und in 
I aller Heimlichkeit auf 
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Geht leider nicht! 
_ Um Batterien zu sparen, | : \ 
lässt er sein Handy stets | | machen müssen! / können, müsste einer 


ausgeschaltet! 


| Wir werden uns ‘Um da noch recht- 
selbst auf den Weg ] zeitig eingreifen zu 


schon Superkräfte 
haben, Baptist! 


Wissen Sie 


denn, wie man ihn Ahnung, wo er sich 


in diesem Augenblick 


erreichen RE >=. aufhalten könnte. 


‚Gut, dassich 


u immer alles Nötige im 


_ Auto habe! 





Mittlerweile, in gr ei 
der Wüste... Ich verstehe! 


Wenn es hier unten 
keine Öffnung gibt... 


Es 


„dann muss der 
\ Eingang auf dem 
Dach sein! 


Die Magie macht's ‘Y Die Frage istnur, wo | F Direkt.unter deinen Füßen, 
eben möglich! _- genau sich der | I 7 altes Fossil! 
Zugang “ 


„befindet. | ee 
EB SKE2 
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Alles in 


„ Ordnung? 


Schnüffell 


| Mehr als das! 
| Hier unten riecht 


| es ausgesprochen series 


heimisch! 
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Uaaahl 


Ich komme nach, 
Herr Duck! Ich will nur 
rasch ein Seil holen! 


Keine Eile, ich 
gehe nicht weg. Der | 
Goldduft hält mich 4 

gefesselt! 





Herrn Düsentriebs 
Hexenradar ist wirklich 
unfehlbar! 









nmrös.n 







Gleichzeitig, tief im 


nicht \ WR 
Inneren des antiken ur 


das Einzige, was dich Terms 
fesselt, Bertelchen! So A174 


T Und bevor du dich zu Beleidigungen Nun sag deinem Zehner 
| Lebwohl, Ach so, du kannst 
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Ich finde jeden, 
dafür bin ich 
berüchtigt. | 


Ich hoffe,ich W 
störe nicht bei eurem Bi 


Wie hast du uns : 
hier gefunden? Pen 


Pure m) 
FE EH" 
#. 


nr en - 
ApFO 
Be. 


EL, 
N 
Fan 


A m 
„u 
in 


Fri 
j e, 













Andersrum 


7 Nun gib den Be 
Zehner raus und wird ein Schuh draus, 
verschwindel | 






_ Schätzchen! 





| Duverschwindest, weil \ 
| ich dich in einen Fro... oh?, 
MSchnüffel! Was ist da..,, 
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Knoblauchduft 
meiner Ällzweck- 
waffe ist ein 


Das Gute an Hexen 
ist, dass sich ihr Zauber 
auflöst, wenn sie außer 
Gefecht sind! 





Gehen wir, bevor 
Gundel wieder zu sich 


E kommt! _ 





“7 Du mein Liebstes\ 
0 auf der Weit! 


Nettes Spielzeug, Phantomias! 
Nur hält die Wirkung nicht 
= lange an! 


= 
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Ihr Blitze heiß, grillt 2 


mir den Greis! _ FE = Te 
1 rt er Fr u " 
| kr DB 


9 Daneben! 
Daneben! 
Und wieder 


h daneben! 


Ojel Ich fürchte, das alte Weg hier! Ich will 
Gemäuer hält dem Budenzauber | meine Tage nicht 


_ nicht lange stand! in einem Tempel 
| m TA beschließen! 
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f Wohl eher 


3 


En 
IN 


| 
% 
a 


AEG 





* 


N 
al 


— 3 > 
Bo a = 


” Stöhn! Das ist 
IWLLEZE wieder eine von 





Hier draußen laufen \ 
wir Gefahr, dass... ]} 
Donnerschlag! « 


. N Al 


Das ist ja Och, nur ein einfacher‘| | { Vv Machen Sie sich 
fantastisch! _ Energieschild, der uns 2 mal keine Gedanken 
7 vor dem Sandsturm — Herr Duck... 


nicht! Sie hat | vertuchtes N 
selbst Probleme! | Wetter! nn, 


# 
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„ich bin 
ja bei Ihnen. 


Einige unruhige Stunden 


später... 


Der Sturm hat 
sich gelegt, ich kann 
den Schutzschild jetzt 
_ abschalten. 


Da kommt 
mich eine 
1% Schatzsuche viel 
zu teuer! 
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Mir reicht's, ich verzieh 
mich, Falls ich den Weg 
nach Hause finde! 


Ö nein! Der a. 
Tempel ist wieder völlig im ) 
Sand verschwunden! 





ich Unglückswurm 7 Bitte, Herr Duck! 
muss für immer arm A Zu viel Wasser für , 
bleiben! Buhuul_ „= eine Wüste! _- 









Woher hast du gewusst, 
wo du mich findest, 
Phantoamias” 














” Mein guter 

Freund Donald 
hat mich um Hilfe 
gebeten! 


U 


Sie sind ungerecht, Und wenn er mir nicht Bescheid 
Herr Duck. Donald war | |oesagt hätte, wäre Ihr Zehner bereits zu 
im Geldspeicher, als der einem Amulett umgeschmolzen! 4 
Mann anrief, der am Vesuv | 7 


für Sie wacht. Ä r Er hat 
| | I; | A IA Recht! | 
x‘ Da 
r) LE AI: 


Vielen Dank, | Es war mir ein 
Phantomias! | Vergnügen! 
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Da bin ich 
wieder, Baptist! 


\_Wann hat sie das je, Baptist! } Er ging, um Phantomias zu PS. 
\_Wo steckt mein Neffe? alarmieren, und dann kam er 4”. 
a. „ _nicht wieder, 


Ha, von dir haben wir 


MC de gesprochen! 
Ob Onkel Dagobert böse r PeBeR: : Rn 
'st. weil die Müi = And : 
ist, wei ee Baar nicht AN Ohal Das klingt 
—— nicht gut! 
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T-tut mir Leid, dass ich noch nicht 
fertig bin, Onkel Dagobert, aber... 





Unwichtig, Donald! * _ Sollda: | Im Gegenteill Ich Erlässt 
Ohne deine Hilfe hätte heißen, dass du gedenke, dich reich zu dumirdie 
ich meinen geliebten ji belohnen! Schulden? 

Zehner verloren! _/ —Dist | 


Nein, ich verspreche dir, dass es | 
künftig keine Expedition mehr 
| ohne dich gibt! Ä 
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Tag, Tilda! \ 

Wie sieht's aus? 
Kommst du mit in die 
‚Kantine was futtern? /) 


Minütchen, 
ja? Muss die 
Einladung für die 
nächste Sendung / 
ausgeben! 
= > 


Ralf Rublreiber hat die 1 
höchste Punktzahl im „ende der 
Nachrichten! 
| Es folgt unsere 





. 
R 
4 
1 
| 
5 
3 


mn 
See mm au u TEE DE N ER FF 


l 
| 
| 
| 


—- 
Far 
en 





11 1 A Kl Tas 
pe ee! = 


Teresa Radice (Story), Francesco D’Ippolito (Zeichnungen) 





f Und ich sag dir, 


Aber der hier wandert 
au bist nicht ganz 


in den Papierkorb. So eine] 
Null hatten wir noch nie 


Seife in meinen 
unter den Bewerbern. | 








— 


Seufz! 
Dieser Simon ist 
| einfach toll! 








Liebe Zuschauer, 
ch begrüße Sie bei 
unserer neuen Folge 
der Serie „Zauber- 





in N Ni ! J 
3 


AN 
ih 





97 
a 


Hr, 


| 
Ti 






Mi 
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„Nicht nur die 
Prämie mit nach 
| | Hause nimmt, sondern 
der Sieger dieser Folge sich auch „Magier der / 
auch der Jahressieger | ba Millionen“ nennen | 
| sein, der... Bi 


ne 
A r Y 


BE \i # 
zug; 


Heißen Sienun Wakdı SO) — 
mit mir unseren S Se \ 7 
ONEZ 


"Si Champion willkommen, b% 


Ke E a7 F = F 
.- | % ’ 
e | R > P 


5) f 
er a 
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SA der unbedrängt die x 


] / Möchten Sie erklären‘ 
wie das Spiel läuft, } 
Herr Klever? | 





| „Jeder der beiden Kandidaten hat den | „Um nach Belieben das Geld anzulegen, 
"ganzen morgigen Tag zur Verfügung...“ das er vom Sender zur Verfügung gestellt 
— bekommt! 


„Sieger ist, wer nach einer Woche das 
meiste aus seinem Startkapital 
gemacht hat!” 
r Fr 


Y Und 
fl natürlich einen |] 


u Konkurrenten! 


Wer wird es wohl wagen, sich mit \ 
einem Finanzgenie meines Kalibers 
zu messen? f 


Wir begrüßen } 
herzlich... Ps; 
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— r 2 r — = -—: 7 
| un, \ # ;, ‚ E —— | ar 
Da Schönen guten h BT er), 
j ö eh, ! | u 
\ pn u 
PR ZZ, I = 
! Fa [ 


Ich wette | Er benutzt seinen 
meinen Hut, dass Neffen, um meinen 


der alte Duck | sicheren Sieg zu _- 


„dahinter steckt!_ | | 
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Haltet die \% 
Kamera! So 


* Verzeihung, Chef, \ 
\ aber ich denke 





Sstult WW "Ich weiß, dass 
| Unterbrechen | ich Recht habe! Er 
Sie mich nicht, Ä | hätte den Test doch nie } 
Änwantzer! alleine bestanden! 


Nein, dasisten \ ...willmich der Lächer- 


abgekartetes Spiel! Man... | lichkeit preisgeben! Besiegt Aber ich verrate Ihnen 


etwas, Anwantzer! 


PP Laut und 
deutlich, Chef! 
Das Zielobjekt 

verlässt soeben 
das Haus! 
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Gut, ah bleiben / Machicn, \| „tut sich ) _ Das täuscht, 
| Sie eshchuh dran und { Herr Klever! . nichts! ı mein Guter, das 
berichten Sie, was sich Aber im | | täuscht!  $_ 


Moment... 


In Finanzdingen darf man 


B der al | inen | 
evor der alte Duck seinen dem Zufall keinen 


Neffen investieren lässt... 
| - dann noch den 

“ „Manager“ ‚Kleinen Onager“ 

meinen Sie on Ä 


m WE 


Vi 5 . | | 
ee er 


„Wird er ihn dazu 
verdonnern, säuberlich den 
Markt zu sondieren! 





Ich für meinen mmmz pr Im Sparen bin 
Teil erspare mir um ich mindestens 
Aufwand dieser Art, so gewieft wie mein 


\ Konkurrent. 


Und im Geldvermehren u — | Unsereins weiß eben alle 
macht mir dieses verkalkte | Möglichkeiten zu nutzen! 
 Finanzfossil schon lange nichts | 


Nun muss ich nur noch Und gelassen, aber \ 
abwarten, was Anwantzer I konsequent reagieren. 
u an Informationen liefert. 1 
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f Mal sehen... hm... „DAX deutlich Keine Ahnung von Rechtschreibung, 
unter Vortagswert...“ / aber sie wissen, was Wert hat! 





Was? Einen Dachs“ = 5 x 
wollen Sie kaufen? TIerzress 
Sind Sie da ganz 
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Nicht lieber eine Schlange Ein Dachs [| Hrmpf! Die hat AV, Na gut, wie Sie 1 
oder ein Stachel- Tr s sein! || echt keinen blassen meinen. Ich 
, | — | Schimmer von sehe mal im 
Finanzen! 





Lager nach. | 





Eigenartig! Haben 7 Ja, er hat wirklich Klingt komplett verrückt. 
Sie auch richtig einen Dachs verlangt! | i Aber wenn der Giftgreis nicht | 
gehört, Anwantzer? alterswirr geworden Ist, wird er | 
| wissen, was er tut! | 


7 Vielleicht hat man entdeckt, [Zurseben Zeit.. Ich finde, 
dass Dachse ein Näschen für |T wg das ist nicht zu viel 
Goldadern haben? s/ van „ verlangt! 
1 


I ud ‚ 
[} Y 
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Ich brauche was 
zwischen die 
Zähne. Ich werde 
schon nichts 
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Gestern vielleicht! Lesen 
. Sie denn keine Zeitung? | 







/ Bitte seh 
wir 15 Taler für ], 
das Tier? 










' Ein Irrer! In meine 
Laden! Bloß nicht 
- widersprechen! 








Gut, fünfzehn 


Taler! Sollich DR. 


\ ihn einpacken? 


der Herr? 


Ähem, nein, 
vielen Dank 


Ich hab das 
Gefühl, das wird 
ein langer Tag. Und 
ich hab gewaltigen 

Kohldampf! , 


Schnauf! 
 Keuch! 





N 


Aah, % F f hrli f 
Ja, wunderbar! = Sn 
Sie! Warten Diese Eleganz, ich eben! 
Sie bitte! diese Grazie, | 
i |dieser intelligente 


Er ist ein 
kleines 
Vermögen wert, 
das ich zu bezahlen 

. bereit wärel 7 





Verzeihung! Ich bin Phineas Perlhuhn, 
Zoologe! Und das Tierchen auf Ihrem 
Haupt ist ein sehr seltener Duinesischer__ 
| ZZ 
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Das Beobachtungsobjekt 
begibt sich Richtung ; 
Innenstadt! 


Da fällt mir ein, 
mir fehlt ja noch das 
# \ passende Outfit für das 
‚ große Fernsehfinale! AM 
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/ Zurückhaltend und Y 
stilvoll muss es sein Bl 
und meine... 


So genau kann \ 


ich das gerade 
nicht erkennen, 
Chef! Ich geh 
> mal näher 


Hör endlich auf, in 
meinen Laden zu starren, E 
zu du Schießbudenfigur! Wenn 7,9, 
u, du einen erschrecken willst, 7 


Noch ein so Spinner vor W 
meinem Laden? Hau 
bioß ab oder ich rasier dich 2 
mit der Laubsäge! 4 
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Pah! Alles nur Ablenkungs- | Aber für mich 
manöver, Anwantzer! Der ist glasklar, 
: a |dass hinter jedem 
von Dussels noch } 
so absurden 
Schritten... 


Guten Tag, 
der Herr! 


EV Eine Börseist J[ Andererseits kostet Din 
immer eine gute sie Geld, das man 
A Investition! dann nicht mehr hat, um h 
LASN es reinzutun. Die Tragik 
In meines Berufs. Seufz! 2 


% | In \ 
i ) | 
IE 


I N‘  . 
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Ich werde 
mich seiner 
Investition in 
Lederwaren im 
großen Stile 
anschließen! 


Nicht wundern, Anwantzer! 
Von diesen Dingen versteht einer 
wie Sie nichts! Aber der Alte hat 4 


N aan 


5 


a: 


in 












"Augen auf, ur Also doch 
Anwantzer! Ich möchte, es 
dass Sie mir haarklein ae Tec 








beschreiben, was 
Dussel kauft! 












Auch recht. 





Aber könnten 
Sie sich bitte endlich | 
„ entscheiden? 


\ Bio Ui 


k 
a 
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Die steht nicht zum Verkauf. 

Das Ding hab ich beim 

Ausmisten des Lagers 
Ze, gefunden. 


| Die lag dort Mir gefällt \ 
schon ewig r sie. Sagen wir 
| \ 50 Kreuzer? 










Bei meinem Geschäfts- W. 
sinn ist es ein Wunder, 


” Hihi! Macht % 
/ richtig Spaß, 
so einen Blöd- 
mann zu 





"Nanu? Was ist denn „Ich, Graf von Auff und Dafon \ 

_ das für ein Wisch?. vermache dem Finder dieser 

| auf ungezählten Reisen, die, us er 
Villa Weltflucht!“ 
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"Villa Weltflucht? Die kenne ich! Das \]f\y; N Ich! Und zwar diese wunderbar 
ist doch der riesige Edelschuppen NR | einmalige, unbeschreibbar an- 
Ä Ä A,regende altertümliche Reisetaschel 4 





Nicht doch, W Mode? Gut, 
ich ui da kann ich 
Ich bin Guldo| Sie ia gleich 
Gudschi, der a 
Modemacher! A 





Meine Gestaltungskraft gärt! A 
Die muss ich haben! 


nn 
RT E 


Fragen Sie nur! ’ | 
Also, es ist so... bla, bla... Be Die erlaubte Zeit 


Nichts Menschliches 
ist mir fremd, mein | brabbel... schwall... für Investitionen 


Freund! | geht zu Ende! 
| | | 2 Wie ist die Lage, 





Momentan plaudert 
i_ er mit irgendeinem 
u komischen Vogel. 
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So daneben, wie WW Gut! Ende der 
der aussieht, würde £ Observation, 


ich meinen, er ist ein & | Anwantzer! Es nah 
Freund von ihm. 










Meine lieben 
Zuschauer, heute 
sind wir Zeugen 
einer absoluten , 
„ Sensation! 





/ der Champion 
sein Punktekonto 

nahezu völlig 

„aufgezehrt hat! 









Herr Klevers 
Investitionen 
haben sich allesamt 
als Fehlschlag | 
erwiesen... # 


















Taschen wollte 
keiner haben! Alle 
kaufen nur diese 
grausigen Beutel 
„ von Gutschil 
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#_ Herrn Dussels Versuche hingegen Ä 
A haben Früchte getragen, dass es ihm 


Jau! Ich hab mit dem 
Dachs gedealt, die 


ara , Bi hab ich auch! 


= m. 


I Ay, | 
nz D | 
A wi 


Nun erzählen Sie uns} 
4 bitte noch von Ihrer 
letzten Investition! 


ein Irrtum! Herr | Ä Ä gewundert, wie man || 
Dussel dürfte gar ausgerechnet diese 
nicht als Kandidat | Lusche einladen 
| hier sein! Ä . konnte! 
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Ich dachte, 
ich hätte beim 

Kandidatentest die 
höchste Punktezahl & 

erreicht? 

f Aber Ihr Name ' Buuuuh! 
ist irrtümlich 

rausgegangen! 


7 Dann steckt 
der alte Duck 


also doch nicht |) VYeiter- 


nn Das ° 
Saalpublikum 
will Dussel als 


Sieger sehen! Be —— 


ch hab's! Herr 
„ Dussel verzichtet 
= auf das Preisgeld 
und darf sich 
dafür „Magier der 
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/_ machen! | 


Und nun erzählen 
Sie uns bitte von Ihrer 
letzten Investition! 


- Die Telefone 
laufen heiß! Die 
Leute sind alle für 


müssen einen | 
Kompromiss 
> _ finden! 

ee 


- Dus-sel! 
Dus-sel! 


“ Nun ja, ich hab nach 
einem passenden Qutfit für 
diese Sendung gesucht... 





y 


„und Herr Gutschi hat mir 
vorgeschlagen, eine Melone zu 


Nun bin ich Melonenhändler! 
Aber meine Mütze war mir 
doch lieber, wie 
—_man sieht! 


„Da ich mich für keinen 
von den Deckeln 
entscheiden konnte...” P- 
| —— F 


„.„nab ich einfach den 
ganzen Laden aufgekauft!“ 


Grr! Nicht nur, dass der mich um 
den wohlverdienten Titel bringt, 
nein... künftig muss ich auch 

noch meine Melonen bei 
ihm kaufen! 
Z4 


Wo ich gerade in 
Zeiten wie diesen 
einen erhöhten 
Verbrauch habe! 
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Guten Morgen, Herr Duck! Ein Paket | Aber künftig jede Woche. 
aus Übersee! Hat man auch nicht Das ist das Futter für meine a 
alle Tage, nicht wahr? , exotischen Fische. | 
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Wollen Sie mal einen 
Blick darauf werfen? Alles 
Prachtexemplare aus dem 





nn _ der andere! 













% kann: 








Und damit sieihre 
schillernden Farben auch 
_behalten... 





Das Wasser wiederum muss stets 


gleich bleibend handwarm sein. 
Katzenlau”, wie man so schön sagt 


Amazonas! Einer bunter als 


IRRE 


Narr R 7% 








Se u 


/ „darf man sie nur mit Nahrhaftern aus 


ihrer Heimat füttern. 


Sonst könnte sich eines \ Klingt nach 
der Schmuckstücke einem Haufen | 
an „elkälten! Arbeit, Herr 
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„Es geht um den ersten Preis beim Wett. } 


* Das stimmt! Aber der Lohn der Mühe bewerb um das schönste Aquarium 


wird nicht lange auf sich warten lassen. der Stadt!“ 


Halb Entenhausen nimmt an dem Wett- „ist das Ding für mich Das 
bewerb teil. Aber da ich nun Ihr schon gelaufen! 1 bezweifle ich 
' P sehr! 


"A Zanker! Machen Sie stwa mit? Sie können einen Steinbutt | 
_ "om, doch nicht von einem Backstein unterscheiden! 


Neuerdings schon, Herr Nachbar! 
Ich hab extra Kurse belegt, um 
mit Ihnen in Konkurrenz /f 
zu treten! 
[ee | wer] 
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F Das sind stadtbekannte Spin- 
ner! Da gerät man besser 
„ nicht zwischen die 


7 ich werde Sie schlagen! X Äh... Sie 
Mit der Faust oder mit ‚ entschuldigen mich. 
Fischen, einerleil_ _A\ Ich muss weiter! 





BY Sie haben keine Chance, Ich sehe nichts als einen Zuber 











_ Zanker! Sehen Sie sich mein voller Zierfische, die jeder 
nn Aquarium genau an! ‘ aquaristische Analphabet 
IT mr un arena | _  großziehen kann. 








Meine Schottische Sparschleie \ P: Der Fisch ist gem ustert wie der 
dagegen ist ein echtes Schmankerl! Kilt des Clans, der „Fish and Chips“ 
Die ist originell! Die fällt auf! erfunden hat! | 
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Und er ist ein waschechter Schotte. | Ich gehe und flöte ihm 
Er frisst aus Sparsamkeit nur die | \ was auf dem Dudelsack vor, damit er 
Hälfte, seufz. | | _ sich heimisch fühlt, | 


Hrmpf Ich gebe zu, Zanker 7  Daheißt es handeln! Ich kann 
hat Recht! Zierfisch allein zieht nicht zulassen, dass dieser Rauf- 


nicht. Ein origineller muss es } „Dold mir den Rang abläuft! 


Seien Sie froh, dass 
ich sowieso nicht 
schlafen konnte, sonst| Ihre Schlappe nicht | 
hätt's schon eher /> auf, Ducki! 
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\ Abwarten, Zanker. 
Ich war in den letz- 


Das bringt ihn in Form, da 
können Sie Ihre fade Bande 
von Warmbadern an die 


Schalmei ist Balsam für die Seele 
. meines schuppigen Freundes! 


nn, - 





Ich habe eine neue Besetzung für | 
mein Aquarium bestellt. Sehr originell 
und sehr selten, schon weil es sie 


„...oder den akrobatischen 
Drahtseiltölpler!" 
Pie] 1 
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Dem Zauber eines Zierfisch-Zirkusses 
kann sich die Jury sicher nicht entziehen, 





Als Hutträger sollte ze u \och man gibt sich nicht geschlagen... 
man einen kühlen \ 4 4 
Kopf bewahren, Zanker, 
sonst kann leicht mal 
was anbrennen. / 





‘q l 
ih 


| Und tags darauf... Wesen) 


f förmlich? Ich sehe mir 
gern die neue Modell- 
X eisenbahn an, von der 

5b Sie sprachen. _ 
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Aahl Das darf nicht \\ 
wahr sein! Sie haben 
gleich zwei Exemplare 

des extrem seltenen 
Ampelfisches? 


/ Die beiden passen perfekt zu At 
\ meiner Eisenbahn, finden Sie nicht? | schalten die Tierchen über __ 
I Gelb auf Rot. _ ET 


-— E; 7. ’ 4 
> = — —— . B n 
u j Ps r 4 ” 1] 
Bi I, u? ) € 
ei k ei .ü 
Dh ie j 


_ Dann halten die Züge Apropos grün... ich dachte immer, 
so lange, bis die Fische vor Wut läuft man rot an, | 
4 | hehehe! Ä 
- Ich gebe nicht } 
auf! Ich nicht! 
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Und so beginnt ein munterer Wettlauf... J .„.. um das sonderbarste Schuppentier. | 


Was sagen Sie zu er Wie finden Sie meinen \ 


' meinem Trompeten daiwanesi 

\fisch? Das Tier ist * Dackel-Dorsch? 
auf Fis-Moll mes II su Drollig, nicht? „ 
_gestimmt._ MN” | —_—— 





Ich tausche die Viecher viermal I 
\ am Tag aus, aber Duck legt immer } 
nach, Das wird zu teuer! 4 


Nein, so kann das beim besten | 
Willen nicht weitergehen! 









Ich muss einen Weg finden, wie \ u 
\ ich den Kerl ein für alle Mal aus dem b 
ü Verkehr ziehen kann. SORTE 


= 
t 
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meinen Garten gepackt, Sie 
schaukelnde Unschuld? 


Am nächsten Morgen... Haben Sie das 
Altpapier in 
F | 


VLLELTIOT 


Das eine schließt das andere \ 
nicht aus, bei einem auf- | 
N geblasenen Kerl wie Ihnen! 


„ein Exemplar des als i | Hm! Man stelle sich vor, 
ausgestorben geltenden | ich könnte einen 
Fisches soll in einem See rw lebenden ausgestorbenen 
bei Entenhausen ge- | Maskenfisch präsen- x 
sichtet worden sein," _- a teran! 





Dann hätteichdenPeis 


sicher und Zanker das 


| Nachsehen! 7 Der Herr Nachbar I 


PT | hat angebissen, 


Ich meinerseits werde dafür 
sorgen, dass er auch etwas 


f Ich gebe zu, ich 
bin stolz auf meinen 
Einfall. | 
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P Jetzt läuft er zum | 
| |Weiher und badet sein \ 


Schmetterlingsnetz, / 
er Schwachkopf! 


Und zwar meine alte 
Zimmerföorelle in Maske! Das 
’ merkt der nie! 


Nichts heitert mich mehr 
„. auf, als Nachbar Duck in die 
ni Pfanne zu hauen. 





Bald darauf ‚am Grünsee, nicht weit von 









Diesmal verbrennt er sich die Finger 
vor versammelter Jury! Hehe! 





Entenhausen... - — Seufz! Noch 
Men immer nichts. Aber | 
was hab ich auch 


in mein Metz verirrt, ist 
verschwindend gering. 
Aber versuchen muss ich es 

auf jeden Falll__ 






große Moment 
| ist gekommen! 
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Jetzt heißt es, so nah 
wie möglich ran, ohne sich —% 
erwischen zu lassen. 








| . 4 Er ei hr 4 5 
ee F a Be DT . m 
Fr -— Fa a 
ki a dt u 
| ’ 2 Br 
BE" a ; ; i # 


% € 
Le 


* grenzt an ein 
— _ Wunder! 


De 





! Du ssollst der Starinmeinem Jj f Un Jedenfalls in ge- 
Aquarium sein, Kleiner! | |  dichzum Stardes =. wisser Weise! 
} Wettbewerbs! 
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 Hiersind die letzten | f Dabin ich erleichtert! Zu 
beiden Aquarien zu | | viel Fisch ist mir noch nie gut 
besichtigen, Herr N bekommen. | 
‘Bürgermeister! d, 


‚dc JERIEEm 


Gewöhnlicher vielleicht! Aber Pahl Gegen mein Aquarium ist das | 
an meinen Prachtstücken werden/ seine so spannend wie eine alte / 
Büchse voller Ölsardinen. _- 


Sie irren, ”anker. Und wenn 1 " Mit Vergnügen! Ich bin gespannt auf das 
Sie wollen, dürfen Sie sich u Tierchen, das Sie neulich klammheimlich 


u persönlich davon 
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Ihre Fachkenntnis 
vorausgesetzt, Herr 
Bürgermeister, lade ich Sie 
ein, ausgiebig über diesen 


Seit hundert Jahren gilt erals. '{ Damit erübrigt sich die Begutachtung 
i ausgestorben und nun dies! Das ist des letzten Aquariums, nicht wahr? 
\\_eine Se ATCH | er 


So ist es, Herr 
Bürgermeister! 


Die Wiederentdeckung des Wenn mich mein Auge nicht täuscht, 
Maskenfisches bedeutet, dass es dann weicht die Flossenform dieses 
‚aur einen Sieger geben kann... Exemplars ein klein wenig von der 2 
r seiner Art ab! 
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-f Wenn Sie erlauben 
würde ich ihn gern 
\ etwas eingehen- 
der unter 
die Lupe 





a Es handelt sich um eine 


ganz gewöhnliche Wald- und | 


Wiesenfg 


Eine Jury derart an der 
Nase herumzuführen / 
ist unverzeihlich! _ 






| Aha! Ich sehe meinen 
|; Verdacht bestätigt! 





„die mit diesen äußerst amateur- 
haften Mitteln zum Maskenfisch 


= verfremdet wurde. Schändlich! 


Aber ich hab von 
dem Betrug keine 
Ahnung gehabt, / 
ehrlich! 
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In diesem Fall dürfen Sie uns v Geben Sie freiwillig zu, Aber nie! | 
nun Ihr Aquarium vorführen, dass Sie hinter diesem | 
guter Mann! = | | Schwindel stecken! 


Grandios! Ein Sie haben sich den 
schöneres Aquarium ist ‚ersten Preis redlich 
mir bisher nicht unter die verdient! _ 
u» Augen gekommen, 


Hier, Ihre Medaille! Der | F'Dem Wert nach schon! 
eigentliche Preis wird | | Aber dieses Jahr ist es 
moraen anaeliefert! etwas, das einen Fisch- 
> em i freund mehr erfreuen wird 
als schnödes 
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„Es ist ein ganzes Aquarium voller Gourmetfische!" Wischen Sie das blöde 












Gourmetfische sind wirklich das vw A Grinsen Sue Ihrem Gesicht, ehe 
Sie kommen mit den Einkäufen A ob Sie über meinen Vorschlag 





zur Güte nachgedacht 


nach, werter Herr Nachbar? haben, Duck! 









TTICEEETEr 


| 


? Hab ich. Und ich finde es reizend, \ 
dass Sie den Preis mit mir teilen 
wollen, als Wiedergutmachung für / 





Nach all der Mühe, die Sie } Noch ein Wort und ich lese nach, ob sich die 

sich gemacht haben, gönne Biester für Lebendfutter erwärmen lassen! Ä 

ich Ihnen den Lohn so recht ; —$F 
von Herzen, hehe! nn N 
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Hehe! Da 
hat einer seine 
Zeitung vergessen! 
Der Tag fängt 


Ö nein! 
Der Ball! 





Sag mal, wo 
bist du denn 


Hmpf! Was gibt's da 
zu glotzen? | 





He, lass das! 
Meine Jacke ist 






f Jetztzieh [ 
endlich zu 
Leine! 
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Na, dasistaber NW Seit wann haben 
eine angenehme Sie einen Hund, 
Überraschung! oe Herr Duck? 


Ich schlage Sie gern als Präsidenten 
der Entenhausener Hundeliga vor! 


Verzeihung, 
Wenn sich | der Herr! 
rumspricht, dass 
ich einen... 


Bu 
Verschwinde! 


& 
6 


Glück! Endlich hat 
er es kapiert! 


ER 
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Bald darauf... — 
Schon zurück, 


Herr Duck? BE | An. ja, 
_ da kam ei 
Rechnung! 


was Neues, 
Baptist? | 


Eine Million Taler für 
die Versicherung gegen 
Einbruch”? Ich bin 
ruiniert! Buhuyu! 


Re \B FR Ein guter Wachtund\_ 
Ahern | Wie? \ könnte Ihre Kosten 


{ ist das ja ein 
\ mir schon seit heute Feen | Was haben bedeutend senken! 
Morgen! Fe | £: Sie gesagt? 
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Ja, das stimmt! Ich 


und müsste 
nur etwas 
Geld für 
 Hunde- 
rn futter... | 


Er muss meine 


Talerchen ebenso | 


ist „lieben, wie ich sie 
offenbar 

schon ganz 
bei der 


Sie haben mich 
überzeugt, Baptist! | 
Richten Sie ihn zum 4 

Wachhund ab! , 


Bleib stehen! Wo 
" _ willst du hin? 


Es macht ihm offenbar \ | 
Spaß, im Geld zu J 


!' Hoffentlich 
frisst er nichts 





7 Der Hund braucht 
unbedingt einen 
Namen, Herr Duck! 


wäre es denn mit 
„Kreuzer"? 


N 
mir mehr als 
angemessen! 


Hund zerknittert 


meine geliebten j 


Talerscheine! 
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Du sollst sie Baptist, 
verteidigen, nicht drauf } besorgen 
schlafen! Sie sich ein 
Ä Ä Fachbuch für 
Hundeerziehung! 


Kreuzer muss lernen, _ allein a ' Fr | 
wie Räuber, Hexen und // Wennich | } eur en re kommt | 
andere Störenfriede dazu was 1 ausbilden! viel zu 
vorschlagen | 1 = teuer! Sie 

{ können das | 
| doch genauso 
Ä qui! 


Und so beschäftigt sich Kalt 
Baptist eingehend mit der | Is 11 
Seele des Vierbeiners... Al! 


B KRACKSI 
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: „und macht sich | mn Verstanden, 
| schließlich an die N ss Kreuzer? Ichbinder | 
| Dieb und du musst 


Dressur! Pr\ı IA 
= zu Ge mich stellen! 


Sl. 
iu 


es mal mit der 


f | = Schön, dann \ Sean STR 
F ich spiele den er Geha gie | 9 


| nächsten „ 
Lektion! 7 
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Endlich gehört 
er mir, der vermaledeite 
Glückszehner! 


il Ä .dber 
Ich weiß, im Po. 
Original klingt es j dass ich Gundel 


| | Gaukeley spiele, sieht 
Pe \ man doch, oder? _ 


Tageszeit 
sind die 
Nachrichten 
\wenigstens noch 
taufrisch! 
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Na? 
Hast du eine 
gewittert? 
—n > 





| | " | In 1 Fr 
h ji . . ir I. | 
T_ i | ig F N 7 ww Heda! - n |! 








Gehe ich recht in der Annahme, dass 
der zu Ihnen gehört? 


Grummell 
Das war die 
teuerste Zeitung 
meines ganzen 

Lebens! 





" Das muss sich 
nur nicht, dich da Vogch ändern! 


rauszureden! + 








Tage später... a 7 fürchte, aus Kreuzer 
Leer wird nie ein ordentlicher 


Da 
mögen Sie 
wohl Recht 
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Sa Aber Sie nn Am Abend... | I Haben Sie noch 
müssen zumindest zugeben, u => 
dass er ein sehr netter Bursche 


einen Wunsch? 4 





Dieses Buch über ' 

Börsenkurse ist das 
beste und billigste 

> Schlafmittel! 











Nun ist das Maß“ 
endgültig voll, 






kostbare 
Kunstsammlung! 
Vollkommen 
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bist du sicher 
besser auf- 


scheint es bei | 
uns nicht zu 
gefallen! _ 


ä Sieh 


mal, was ich 
s hier für dich habe, , 
Kreuzer! | 
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er 


a (Joj mm TER 
RI wip m « = N 


Er kostet | 
mich mehr \ Sicher 
als der Strom 
für meine |} bleiben, 
Diebstahl- 
icherung! 


laube, er Ja! 
hnnsucht L ax Der Ärmste 1 
nach Onkel 4 sieht unheimlich 


traurig aus! 








| Eine Nacht 
kann sehr lange 
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He! 

Wo kommt 
dieser 

| Flohzirkus 


„wir machen uns 
aus dem Stau... aual 
Autsch! 


Nanu? Was 
ist denn da 
draußen los? 
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Al: Keine Ahnung, 
A aber ich schlage 


' 
| r U . 

a Ai r 
MM 

2 
a ut & 

N 
A [1 

[’ 


ausnahms- 
weise ganz TW% 
deiner Meinung, 














Kreuzer! 
Komm in meine 
Arme! Du bist | 









Du hast mich vor den N 
Einbrechern beschützt... 

schnüffz! Dafür werde ich dir 
al 






ewig dankbar sein! 


es an | f Baptist, bitte eine doppelte 
von nun an Ist dein Zuhause 4 Portion Futter für unseren lieben 
hier bei mir, mein Guter! ‚ — Freund hierl 


7 Mit einem N 
Wachhund VE 
wie dir brauche ich Tg 


keine Angstvor 
Räubern oder Ein- 
dringlingen 
mehr zu haben! Ze 
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Ein Gratis-Extrablatt des 





Einige Tage 
später... 


(FrurzeR NTLAUFEN 
ZMILLIARDÄR BIETET HOHE 
| BELOHNUNG! 


Rudolf Wladimir 
Orlando! 
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ENTLAUFENE ji 





Zweifel, 
Kreuzer! 
Damit bist du }, 

. ‚gemeint! 


Ä Dein Besitzer 
sagt, er würde sich wirklich 
[ sehr freuen, dich möglichst rasch 
| wiederzubekommen! 















Sie sind sicher Herr ® & " 
Duck und haben mich N», 
angerufen? ; 





Oh, verzeihen Siel 


bin Ihnen 

unendlich 

4 dankbar! Bitte 

kommen Sie 

e- 1 doch herein! 
I 






era, 
Fe 
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Ihnen das gern als 
kleine Aufmerksam- | 
keit überreichen! Ic 

bitte Sie... 





| das ist nichts | | | Sigismund ist Ihnen gefolgt, weil Sie 
gegen das. was Sie nach seinen geliebten Banknoten riechen! 


für mich getan 





Sie dürfen Sigismund 


gerne jederzeit 





Tja, dann "N 
mach's gut, mein | 


ter J besuchen, Herr , 
alter Junge! . 


226 


Bis bald, 


Fam 
© 
JE 
oc 
E&8 
5 3 
5 0 
= 
o > 
ih 
sE£E 
©2 
E£ 
O 
e: 





sicher bald mal sg 


Ich schaue 
‚ wieder vorbei! [eu 


sehen uns! 


Kreuzer! Wir 
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Faulpelz, der 
Kuchen ist fertig! 


Los, wach auf! 
[ Du solltest doch Äpfel 
pflücken... 


| „und nicht 
| schlafen! Beeil 
= dich! Da kommt ein B 


Yon dem Kuchen Das ist unfair! Wie 
gibt's erst was, wenn j soll ich denn mit leerem 
du fertig bist! | Magen arbeiten? 





Michael T. Gilbert (Story), Miguel (Zeichnungen) 
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Hmpfl Franz ist unmöglich! Aber 
diesmal bleibe ich hart! Die Kuchen 
bleiben hier, bis er fertig ist! 


EIER 
RER 


Ich hatte Lust 
auf Kuchen! Sieht aus, 
als sei ich gerade recht 


gekommen! | (En 


Bitte hol doch 
Franz rein! Er hat's zwar 
nicht verdient... 


„aber die Torten 
müssen schließlich 
gegessen werden! 


Suchst du einen Abnehmer für 
deine Kuchen, Oma? Dann hast du 
ihn gefunden! 

Gustav! > 
Was machst du 
denn hier? 


=) 


h! Aber 


immerhin bist du der Glückspilz 


in unserer Familie! 


Da hast du 


wahrhaftig Recht! | 





| Franz zu holen ist auch ; arm \Nas ist los? 
| eine Art Arbeit! Undich [7 pe ee Es donnert so 
hasse Arbeit! Franz! Komm | laut! Ich kann gar 
ins Haus! | \ nichts hören! 


Das nenne 
ich Glück! Die 
Äpfel ernten sich 
von allein! 
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Jetzt muss ich sie Magst 
| { nur noch in den Korb du einen, danke! Ich 
Gustav? fahr nach Hause! br. 













Mein, 






Hier ist's mir zu 
„gefährlich! Ad 





| ist denn Gustav Gustav ist 
geblieben? Sein wieder weg! Aber 
Kuchen ist fertig! /A keine Sorge... 


Na, wohl 
eher für zehn! 


Du lieber Himmel, 7 Ich muss schleunigst in die 
Franz! Warum schlingst Frl Eisdiele! Dort gibt es zwei Eisbecher 
\ du.denn so? KUN \ zum Preis von einem! Nur noch heute! 


Das will 
ich auf 
keinen Fall 











Daraus wird / Mein Glückstag Nur die Ruhe, Franz! Das Glück N 






nichts! Du musst istheuteaber L | ist bald auf deiner Seite... 
erst den Mais \_ wirklich nicht! 





Huhuuu! 
Ist da jemand? 





Ichhabmich 1 Bu Ich bin 
verfahren! Können Sie W524 Lisbeth Eisbär! 
mir den Weg in die ge Meine Freunde 
Stadt zeigen? nennen mich Lissil 


Schluc 
A-a 


kl 
ber gern! 


e) 


Ge-geht nicht! 
Ich, äh... muss erst 
& den Maisernten! 7 
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| „und da dauert 
das ewig! Seufz! 


augen 
la I r 


Was ist denn da Bl | 
nd 


draußen los? Oh, eine... 


Unglaublich! 
f Erhat den ganzen 
= Mais für dich geemtet! = —7 was für ein 


| Wirbeiwind? ] Jktun 


Pass auf, 
Franz! Ein 
Wirbelwind! 
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Das ist aber schlau, Franzi, dass du den Wind die ganze 
Arbeit für dich machen lässt! Komm, wir fahren in die Stadt... 


„und essen Eis! 
Miam! Bis später, Frau 
Großmutter! 


Und ich dachte immer, Gustav Mir steckt der Blitz 
sei der Glückspilz! noch in den Knochen! 


Ihre Rechnung, mein | 
Herr! Sie sind allerdings... | 
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„unser 
tausendster van Mas en 
Kunde! Heute ist Ihr F Hihii Das Eis | 

Glückstag! 


f Gratis? Mein, 

h aber Sie zahlen nur 
war gratis, die Hälfte! 
stimmt's? 


Ich soll 
zahlen? 


Aber... ich bin Srau Dann hat Ihr Glück 
Gustav Gans! | keins, bei E Sie wohl verlassen, junger 
Il Ichhab nie Geld | meinem | | Mann! ' 
dabeil Glück! / | 


f_ (Schleckl) Wollen Sie 
: wirklich kein Eis, Lissi? 
a (Schmatz!) | 
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Aber nicht doch, Franzil!ich \ ) 
mache gerade Diät! Du kannst Seufz! Ich liebe 
meine Becher gerne haben! Männer mit gesunden 


ge Tja, wenn Sie « 
meinen... 


Appetit! Muss der eine 












Weißt du, die meisten Männer, 
die ich kenne, sind reich oder 
wenigstens geistreich! 











Aber du bist so erfrischend 
anders, Franzi! 








Bestell dir ruhig noch 

ein Eis! Keine Sorge, es ist | 

umsonst! Erwin Eisbär ist mein 
Vater! 





Mann! Heute 
hab ich wirklich 
Glück! 


Das wirst du mir büßen, du 
elender Tagedieb! Grmpf! 


ein echter j Du kennst aber 
Tagedieb? interessante Leute, ———T 
So was! Ä Franzi! Pi 


„hab ich 
Glück! Und 
ia! 


Franz! \% 
Nennst du 
das etwa 
arbeiten? 





Her damit! Ich zeig dir mal, 
wie das geht! 


Jetzt kann ich gar 
nichts mehr tun! 


Doch! Ich 
könnte eine 
Torte essen! /_ 





238 


Und ich dachte schon, mein 
Glück würde noch anhalten! 


Und daran bistnur \ u . 
a \lso ist 
du schuld! /][ fällt mir ein, ich ss meine 
hab vergessen, Öl Schuld! 
nachzufüllen! | 


Tut | Hallo, Franzi! Hast du Lust, mit I 
# mir Leid, I\ mir ein Eis essen zu gehen? 
‚ Franz! EEE 





Na, hör mal, Franz! Das Keine Sorge, Frau Duck! Den repariert 
| geht jetzt nicht! Du musst erst | Franzi als Ällererstes, wenn er aus der 
| den Traktor reparieren! L Stadt zurück ist! 









Schließlich bist du doch harte \\ | Eine ganze Woche 
Arbeit gewohnt! Was, Franzi? ns lässt mich mein Glück 
| | nun schon im Stich! Und 
wenn man sich darauf... 





„nicht verlassen 


kann, worauf denn dann? 


Diese Zahl ist 
so gut wie jede 


x 
Natürlich! \" 
Das ist 

= meine Zahl! 


Erstaunlich! Nun, da der Preis \v V Ein antiker | 
aus einem Paar Bücherstützen Briefbeschwerer? 
besteht, lässt er sich gut teilen! ' 50 was hab ich 

ERBE A mir schon imm 


| Jewünscht! 
| je m 


Noch nie musste ich 
einen Preis teilen! Es ist, 
als hätte ich... 





EEE 
\ Auch Oma Duck ist 
..die Hälfte WW gerade nicht sehr 
meines Glücks glücklich... 


verloren! 22 Yo 


Jetzt hast 
du doch Öl, du 
, blöder... keuchl! 


Das 
Pflügen fällt | 


wohl aus? Nimm die Spitzhacke! 


Dann machst du’s eben auf 
die altmodische Weise! 


/ Hmpfl Das 
sieht nur so 


Ja, der gute Franzi 
ist eben unheim- 
lich stark! 





-% Los, verschwinde in 
die Stadt! Dein Glück Ist 


N 


nicht auszuhalten! 


Herrlich! Schon wieder ein freier Tag! 
Ich fühle mich allmählich wie Gustav! 


Jetzt müsste mir aber auch gleich ein 
besserer Hut zufliegen! So ist es immer! 
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| Von wegen! Der gehört Franzi! Sieht 
er damit nicht einfach umwerfend aus? _ 


Hehe! Das ist ein 
Geschenk von Lissi! 


Weißt du, Gustav, 
seit uns der Blitz 
getroffen hat... 


Y b 
so viel Glück NH 7 
wie dul 


Ich hätte da 
eine Bitte, Herr | me 
_ _Düsentrieb... ei Y 





Ir al Wie männlich du isst, \/ Warum machst 
| I inzwisetetü. Franzil du nicht ein eigenes 


Aber ja, du Ichbindoch Unsinn! Hier verdienst du das 
könntest unsere nur ein einfacher Dreifache und kannst so viel Eis 
\Eisbar übernehmen! j Bauer, Lissil essen, wie du willst! 


RL Essen macht dir doch | Das asen..- Erstaunlich! 
+ Freude! Oder nicht, Franzi? A | Nach meinen 
u GE Pr. I Berechnungen... 





...hat Ihr Glück seit dem letzten Jahr um 50 
Prozent abgenommen! Genau so viel muss | 
j Franz Gans abgekriegt haben! 


Was? Ich hab 
die Hälfte 
\ meines Glücks 


Pahl Ich will 
mein ganzes Glück 
wiederhaben! Auf 

der Stelle! 


Ja, eben 
genau 50 Prozent! 
Sie haben immer 

noch... 


„mehr als 
die meisten! 


- Ich muss dringend 
mit Ihnen reden, Frau 
| Großmutter! 


? Ich bin völlig verzweifelt! Kaum 
habe ich ein Teil repariert, geht 
das nächste kaputt! 


u ei 





ich muss dich 
gehen lassen, 
Franz! 


— keine Arbeit mehr! 


Aal Sieh mal, 
ta Schatz! Ist das 
sei nicht Gustav Gans? 


fh Er war einmal das \ 
1Schoßkind des Glücks! Ihm 
FA gelang einfach alles! 3} 


Hier gibtes | 


Sie hatmich von \ 
sich aus entlassen! 
? J| 


7 : = 
„Soll einen 


Teil seines Wirklich 
Glücks ver- tragisch! 


‚, loren haben! 
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Fee \/ Tolles Eis, Herr Eisbär! | BringenSie \ 
Franz fühlt 5 ie im Aber ich hätte gern noch einfach mehr von | 


I unt a | etwas Sahne! Und heiße 
| Schlaraffentand.. ’ im ce! 


Holla, was Ein Geschenk! \ 
haben Sie denn |7iah es gleich an, |, 
. da, Lissi? Franzi 





Du bist jetzt kein Bauer mehr, Franzi! Di 


Du \I| Das lässt sich 
leicht ändern! 


U 
| bist eine angesehene Persönlichkeit! 






rack ist zu 
eng! Huch! 
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#5 - - 

| Schluss mit den Leckereien, | — | 

Franzi! Ab sofort gibt es nur noch unalsteilerng 
Obst und Gemüse! | g 


Bewegung! 





Mach am besten gleich ein Dutzend 
Liegestütze! Dann bist du deine 
Pfunde bald los! 










hab ich dich schon 
\ angemeldet! 


Papi sagt, ein Geschäftsführer muss ' 
dynamisch aussehen! Damit hat er 
doch Recht! Was meinst du, Franzi? 
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” 
Aber der Traktor 
ist immer noch 
kaputt! 


Bitte, Frau Großmutter! Nehmen Sie mich 
\ wieder bei sich auf! Ich will nicht zum Ballett! 





Den repariere ich al 
schon! Lissi sagt, ich ne | mein Glückstag! 
kann so was! ’ Auf Das fühle ich! 


Seufz! Ich komme gar 
nicht darüber hinweg! Eine 
Blamage ist das! 


Omas Torte bringt 
mich sicher auf 
andere Gedanken! 


Hilf mir 
doch mal eben, 
Gustav! 
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Warum sollte ich f Du musst mir helfen, f Ich schlafe 
dir auch noch helfen, Gustav! Ich will nicht reich doch viel 
du Glücksdieb? \ underfolgreich werden! —.  zugern! | 


Versuch’s 
mal mit diesem Pi 
Kabel dort! | f 


vryy ff Pi A 94 | | _ 
FAR EP i - X | 
e r y / a) \n we # a : 
f NS. # 





7 Oje! Das wird WC 
Frau Großmutter 
nicht gefallen! 


Sy) 
(( Ü \w „- 
Tr 


F 
Ei} 


Ne 


2. 


F 
u 
1 | 


h 
. 
r 
i 
.? 


kam durch den 


hab mein Glück Kurzschluss! 


\ wieder zurück! 
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Vorbei! Ich Juhuuu! Das | 


Ö nein! Nicht | 
schon wieder! 7 ' Bitte, bitte, Lissil Ich will 

Ä rt nicht reich und erfolgreich 
sein! Das ertrage Ich nicht! 


[ Aha, da bist du 
also, Franzi! 






















Ich bin nur hier, 
um ein paar von Ihren 
Apfelkuchen zu kaufen! 


Keine Sorge, Franzi! Papi hat dich 
gefeuert! Er meint, du frisst ihm die 
Haare vom Kopf 


Franzi hat so davon 
geschwärmt! Und jetzt wollen alle 
unsere Gäste welchen! Ich nehme 

erst mal sechs Dutzend! 













Schluck! Alleine schaffe 
ich das nie! 
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Franzi und ich helfen ' | Papi sucht einen neuen 
Ihnen dabei! Geschäftsführer! Ich soll gleich 
ERERE ala einen mitbringen! 


-  Nanu? Warum hat es dein | Gustav? Der hat genug 
Freund, der Tellerwäscher, denn A vom Landleben! Hihihi! 
so schrecklich eilig? > a 


Du nicht, \ Du bist nur 
Franz, oder? glücklich, wenn 
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sl 
„onnst du etwas Besondet® 
‚Inzt du, 


Od, 
er hast du andere tolle Talente? Da 






| j cu 
dass die gühne wackelt? Kick? ‚erde TO 
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Lustige Taschenbücher - 
| ein einmaliges Jubiläum! 

Aus diesem, Anlass spendieren wir unseren Entenhau- 
senern eine Reise um die Welt! Doch das heißt natürlich 
für jeden etwas anderes. Donald will sich erholen. Tick, 
Trick und Track wollen Abenteuer erleben. Dagobert will 
Schätze suchen. Und Gundel Gaukeley will ihm nach, 
um den Glückszehner zu ergattern. Diesmal versucht 
sie das gleich zweimal an entlegenen Ecken der Erde: 
In Matschikistan versumpft sie beim Zauberduell mit 
einem Magier, der Onkel Dagoberts Diebstahlsicherung 
verstärken soll. Später in der Wüste hat sie Dagobert 
als falsche Fremdenführerin schon fast überlistet, als 

in letzter Sekunde Phantomias eingreift... 
Ein Jubel-Buch mit en 
10 feierlichen Storys! _/, er 
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